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Deponie Bleiki ... Wohin geht der Weg? 
Nehmen Sie teil an diesem wichtigen Entscheid.
16. Juni 2025, 19.30 Uhr, Saalsporthalle Schalmenacker.
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Gemeinde

Einladung zur Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2025

Der Gemeinderat lädt die Stimmberechtigten zur Gemeinde-
versammlung am Montag, 16. Juni 2025, um 19.30 Uhr, Saal-
sporthalle Schalmenacker, Schalmenackerwäg 2, Rafz, ein.

Folgende Geschäfte werden behandelt:
1. Deponie in der ehemaligen Lehmgrube Bleiki, Genehmi-

gung Dienstbarkeitsvertrag
2. Ersatzwahl eines Mitglieds des Wahlbüros Rafz für den 

Rest der Amtsdauer 2022 bis 2026
3. Totalrevision der Leistungsvereinbarung mit der Wohnen 

und Pflege Peteracker AG
4. Teilrevision der Gemeindeordnung zur Aufhebung der 

Sozialbehörde, Vorberatung zuhanden Urnenabstimmung
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 der Politischen 

Gemeinde Rafz (plus Information über die aktualisierte 
Finanzplanung)

6. Schulanlage Schalmenacker, Anbau Ost, Kreditabrech-
nung

7. Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes

Die Akten liegen ab Montag, 2. Juni 2025, in der Gemeinde-
verwaltung Rafz, Abteilung Präsidiales und Dienste, Ebene 
3, während der Öffnungszeiten des Gemeindehauses zur Ein-
sichtnahme auf. Sie können zudem auf der Website www.rafz.
ch in der Rubrik «Gemeindeversammlungen» eingesehen und 
heruntergeladen werden. Der Beleuchtende Bericht wird in-
teressierten Personen auf Verlangen kostenlos zugestellt.

Im Anschluss an die offizielle Gemeindeversammlung 
informiert der Gemeinderat die Bevölkerung über das aktuelle 
Thema «Weiteres Vorgehen Schulraumplanung». Aufgrund 
der umfangreichen Traktandenliste findet nach der Gemein-
deversammlung kein Apéro statt.

Der Gemeinderat freut sich über Ihre Teilnahme.

Fakten zur Deponie Bleiki

Auf dem Gemeindegebiet von Rafz wurden verschiedene 
Plakate aufgehängt, die sich gegen eine Deponie in der 
ehemaligen Lehmgrube Bleiki aussprechen. Dabei werden 
Informationen verbreitet, die nicht korrekt sind. Der Ge-
meinderat nimmt dies zum Anlass, die wesentlichen Fak-
ten klarzustellen.

Bei der geplanten Deponie handelt es sich nicht um eine 
«Giftmülldeponie» oder eine «Sondermülldeponie». Solche 
Deponien hat es früher gegeben, sind aber heute in der 
Schweiz nicht mehr zulässig. Geplant ist eine Deponie des 
Typs B bis E. Das Material, das in solchen Deponien eingela-
gert werden darf, ist genau geregelt. Die Sicherheit hat für den 
Gemeinderat oberste Priorität. Es handelt sich bei der Deponie 
Bleiki um modernste Deponietechnologie mit strengen Kont-
rollen, zum Schutz von Mensch und Umwelt.
Für den Gemeinderat ist es ausgeschlossen, dass der Verkehr 
für den weiteren Abtransport von Lehm und für die Einlage-

rung des Deponiematerials durch das Siedlungsgebiet geführt 
wird. Vertraglich ist abgesichert, dass es nur eine Deponie 
geben wird, wenn der Abtransport von Lehm und die Anlie-
ferung von Deponiematerial des Typs C bis E per Bahn erfolgt. 
Dafür werden eine Bahnumladestelle und eine separate Zu-
fahrt ins Deponiegebiet errichtet. Die Lastwagen, welche über 
diese separate Zufahrt fahren, dürfen zudem kein CO² aus-
stossen und sind somit voraussichtlich elektrisch angetrieben, 
also emissionsarm. Auch das ist vertraglich zugesichert.

Das Siedlungsgebiet wird deshalb von zusätzlichem Last-
wagenverkehr verschont. Während der Lehmabbau- und spä-
teren Betriebsphase fahren für die Deponie keine Lastwagen 
durch die Bahnhof- und die Landstrasse.

Ausführliche Informationen zur Deponie Bleiki finden Sie 
zusammen mit dem Dienstbarkeitsvertrag im Beleuchtenden 
Bericht zur Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2025. Dieser 
kann auf der Website der Gemeinde eingesehen werden 
(www.rafz.ch / Rubrik: Gemeindeversammlungen). Wenn Sie 
keinen Zugang zum Internet haben, können Sie diese Bro-
schüre bei der Abteilung Präsidiales und Dienste auch in Pa-
pierform bestellen (Telefon 044 879 77 10 oder E-Mail an kanz-
lei@rafz.ch).

Geschäftsbericht 2024 des Gemeinderates

Der Gemeinderat legt nachfolgend Rechenschaft über die er-
reichten Ziele und den Stand der Projekte aus der Legislatur-
planung ab.

Wesentliches Element der Legislaturperiode 2022 bis 2026 
ist es, die laufenden Entwicklungsprojekte abzuschliessen, 
die bereits in der vergangenen Legislaturperiode geplant wur-
den. Dazu gehören folgende Massnahmen und Zielsetzungen, 
die in den Ressorts bearbeitet werden:
• Verkehrskonzept  Ressort Präsidiales und Bevölkerung
• Hochwasserschutz Landbach  Ressort Ressourcen und 

Immobilien
• Forstrevier Rafzerfeld  Ressort Infrastruktur und Raum-

planung
• ImmoRafz  Ressort Ressourcen und Immobilien
• Gebietsentwicklung RafzSüd mit Einzonung Reservezone 

und Gestaltungsplan  Ressort Ressourcen und Immobi-
lien

• Schulraumprojekte 1 bis 9  Ressort Ressourcen und Im-
mobilien

Ressort Präsidiales und Bevölkerung
Gemäss Legislaturplanung stand im Jahr 2024 die Überprü-
fung der Behörden- und Kommissionsstruktur sowie der kom-
munalen Personalpolitik an. Das Jahr 2024 war beim Ressort 
Präsidiales und Bevölkerung jedoch geprägt durch zwei un-
erwartete andere Ereignisse: Einerseits der Entscheid des 
Kantons Zürich zur Aufnahme der Deponie Bleiki in den kan-
tonalen Richtplan im März 2024 und andererseits der krank-
heitsbedingte Ausfall von Gemeindepräsident Kurt Altenbur-
ger von Mitte September bis Ende November 2024.

Bei der Deponie Bleiki nahm der Gemeinderat nach Be-
kanntwerden des Eintrags im kantonalen Richtplan anfangs 
eine kritisch-ablehnende Haltung ein. Er beschäftigte sich 
anschliessend intensiv mit der Frage, ob eine Deponie in Rafz 
für die Gemeinde sinnvoll wäre oder nicht. Die Nachteile 
wurden gegenüber einem möglichen Nutzen vertieft unter-
sucht. Grundlage für die Entwicklung einer Haltung war eine 



3 1. Juni 2025

Nutzwertanalyse, die gemeinsam mit der Planungs- und 
Energiekommission erarbeitet wurde. Im Rahmen dieses 
Prozesses besuchte der Gemeinderat auch Deponien, die 
noch in Betrieb sind und solche, welche sich in der Nachsor-
gephase befinden. Im Dezember 2024 kam er nach sorgfäl-
tiger Abwägung der Vor- und Nachteile zum Schluss, dass er 
eine Deponie im Gebiet Bleiki unterstützt. Da die Gemeinde 
Eigentümerin eines Teils des künftigen Deponieperimeters 
ist, müssen die Stimmberechtigten der Gemeinde Rafz dem 
für die Nutzung erforderlichen Dienstbarkeitsvertrag zu-
stimmen. Dieses Geschäft ist an der Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2025 traktandiert. Alle wichtigen Parameter des 
Geschäftes sind bekannt, weshalb auch darüber abgestimmt 
werden kann. Ob für die geplante Deponie eine Zustimmung 
der Gemeinde als Grundeigentümerin vorliegt oder nicht, ist 
auch für die weitere Beratung des Richtplaneintrags durch 
den Kantonsrat politisch relevant. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat die Abstimmung über den Dienstbarkeitsver-
trag forciert.

Das Projekt zur Überprüfung der Behörden- und Kom-
missionsstruktur konnte an der Klausur des Gemeinderates 
vom 22. März 2024 erfolgreich gestartet werden. Die weiteren 
Arbeiten haben sich dann zuerst aufgrund des Deponiepro-
jekts und anschliessend durch den krankheitsbedingten Aus-
fall von Kurt Altenburger verzögert. Das Vorhaben konnte in 
der Zwischenzeit jedoch ebenfalls abgeschlossen werden. Der 
Gemeinderat kam zum Schluss, dass die Sozialbehörde im 
Hinblick auf die auszuführenden Arbeiten nicht mehr genug 
ausgelastet ist und deshalb aufgehoben werden soll. Damit 
die Änderung auf die neue Amtsperiode 2026 bis 2030 um-
gesetzt werden kann, soll darüber an der Urnenabstimmung 
vom 28. September 2025 entschieden werden. Dieses Geschäft 
wird an der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2025 vorbe-
raten.

Das Personal der Gemeinde Rafz ist nach den Bestim-
mungen des kantonalen Personalrechts angestellt. Es besteht 
keine eigene kommunale Personalverordnung. Der Gemein-
derat hat in den vergangenen Jahren jedoch zu verschiedenen 
Punkten Ausführungsbestimmungen erlassen, welche die 
kantonalen Vorgaben für die Bedürfnisse von Rafz anpassen, 
so zum Beispiel bezüglich Pikettdienst, Spesen und Ferien. 
Es wäre grundsätzlich möglich, für Rafz Abweichungen zum 
kantonalen Personalrecht zu beschliessen. Dies müsste aber 
durch die Gemeindeversammlung erfolgen. Aufgrund der 
umfassenden Regelungen im kantonalen Personalrecht sieht 
der Gemeinderat jedoch davon ab. Nach seiner Auffassung 
genügt das kantonale Personalrecht mit der Möglichkeit von 
Rafz-spezifischen Ausführungsbestimmungen.

In die Zuständigkeit des Ressorts Präsidiales und Bevöl-
kerung fällt auch die Umsetzung des Verkehrskonzepts, an 
dem im Jahr 2024 mit der Einführung von Tempo 30 inten-
siv gearbeitet wurde. Nachdem im Jahr 2023 alle planerischen 
Arbeiten abgeschlossen werden konnten, erfolgte am 8. März 
2024 die Publikation sämtlicher Verkehrsanordnungen für 
die Gebiete «Ortszentrum, Oberdorf, Ifang, Chnübrächi» und 
«Götze, Gajebärg». Diese wuchsen in Rechtskraft und es 
konnte anschliessend mit der Umsetzung der baulichen Mass-
nahmen und der neuen Signalisationen begonnen werden. 
Seit Sommer 2024 gilt in den erwähnten Gebieten nun eine 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km / h. Damit sind die Inter-
ventionsräume S1 bis S4 aus dem Verkehrskonzept 2031 er-

folgreich umgesetzt. Die Planung der weiteren Interventions-
räume ist in Arbeit.

Im Jahr 2025 war die Erarbeitung einer Digitalisierungs- 
und ICT-Strategie geplant. Aus Kapazitätsgründen wird diese 
Massnahme auf die neue Legislaturperiode ab Mitte 2026 
verschoben.

Ressort Soziales und Gesundheit
Nachdem das Jahr 2023 den Altersthemen gewidmet war, be-
schäftigte sich das Ressort im vergangenen Jahr 2024 intensiv 
mit der Jugendarbeit. Bei der Überprüfung des kommunalen 
Angebots kam der Gemeinderat zum Schluss, dass eine Aus-
weitung auf die weiteren Gemeinden im Rafzerfeld sinnvoll 
wäre. Denn die Jugendlichen halten sich nicht mehr nur in 
ihren eigenen Gemeinden auf, sondern sie verkehren in allen 
Gemeinden im Rafzerfeld. Eine Projektgruppe, bestehend aus 
Vertretern der Gemeinden im Rafzerfeld, suchte deshalb nach 
Lösungen, Jugendarbeit nicht nur im bestehenden Jugendtreff 
in Rafz zu betreiben, sondern die Jugendlichen vermehrt auch 
an ihren jeweiligen sonstigen Treffpunkten aufzusuchen. Dazu 
wurde eine Zusammenarbeit mit der Stiftung für Kinder- und 
Jugendförderung MOJUGA gesucht. Sämtliche Gemeinden im 
Rafzerfeld schlossen mit der MOJUGA eine Leistungsvereinba-
rung ab. In der Gemeinde Rafz war dafür die Zustimmung der 
Gemeindeversammlung erforderlich, die am 9. September 2024 
erfolgte. Ab 1. Januar 2025 übernahm somit die MOJUGA die 
Jugendarbeit auch für Rafz.

Im Jahr 2025 liegt der Schwerpunkt bei der Eindämmung 
des Vandalismus und der Lärmbelästigung durch Jugend-
liche und junge Erwachsene. Die Zusammenarbeit mit der 
MOJUGA bietet dafür gute Voraussetzungen.

Nach wie vor beschäftigt auch das Asylthema. Per 1. Juli 
2024 erhöhte der Kanton Zürich die Aufnahmequote der Ge-
meinden auf 1,6%. Für die Gemeinde Rafz bedeutet dies, dass 
sie 76 Personen unterbringen muss. Auf dem Wohnungsmarkt 
besteht eine angespannte Situation, womit sich die Unterbrin-
gung dieser Personen sehr schwierig gestaltet. Die Gemeinde 
Rafz verfügt nicht über eine eigene Asylunterkunft. Aus die-
sem Grund suchten das Ressort und die Sozialbehörde nach 
alternativen Lösungen. Im Dezember 2024 konnte mit einer 
Privatperson ein langjähriger Mietvertrag für zwei Mehrfa-
milienhäuser abgeschlossen werden. Dies entspannt die Si-
tuation kurz- bis mittelfristig. Die Gemeinde gewinnt damit 
Zeit, für die Unterbringung der Asylsuchenden die Schaffung 
von eigenem Wohnraum zu prüfen.

Ressort Ressourcen und Immobilien
Für das Ressort Ressourcen und Immobilien war das Jahr 
2024 geprägt von einer Richtungsüberprüfung in der Schul-
raumplanung. Die bisherige Planung sah vor, die Schulan-
lage Götze zu sanieren und für den Schulbetrieb leicht zu 
restrukturieren. Der Gemeinderat stellte deshalb am 16. April 
2024 Antrag an die Gemeindeversammlung für die Bewilli-
gung eines Baukredites von 8,33 Mio. Franken mit einem 
Anteil von 1,27 Mio. Franken als neue Ausgaben. Den Rest 
der Ausgaben erachtete der Gemeinderat als gebunden, da es 
sich um reine Sanierungsarbeiten handelt. Bei der Prüfung 
dieses Geschäftes stellte sich die Rechnungsprüfungskom-
mission (RPK) jedoch auf den Standpunkt, dass den Stimm-
berechtigten die ganzen 8,33 Mio. Franken als neue Ausgaben 
zu unterbreiten sind. Dies führt dazu, dass nicht die Gemein-
deversammlung für die Bewilligung eines solchen Baukredi-
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tes zuständig ist, sondern die Stimmberechtigten an der Urne 
darüber abstimmen müssen. Bei gebundenen Ausgaben be-
steht kein erheblicher Handlungsspielraum. Der Gemeinderat 
war dieser Ansicht, weil die Schulanlage erhalten und des-
halb saniert werden sollte. Indem die RPK die Ausgaben als 
neu betrachtet, muss der vorhandene Handlungsspielraum 
zwingend aufgezeigt werden. Dies führt zu einer Überprü-
fung des bereits erarbeiteten Projekts, das von einer reinen 
Sanierung und leichten Restrukturierung ausging. Es muss 
zum Beispiel aufgezeigt werden, ob ein Abbruch und Neubau 
sinnvoller ist oder ob sogar von der bisherigen Zweistand-
ort-Strategie abgerückt werden sollte. Deshalb erarbeitet der 
Gemeinderat seither eine Einstandort-Strategie, welche im 
Laufe des Jahres 2025 den Stimmberechtigten gemeinsam mit 
der Zweistandort-Strategie zur Abstimmung unterbreitet wer-
den könnte.

Schon in der früheren Legislaturperiode hat sich der Ge-
meinderat zum Ziel gesetzt, das Immobilienmanagement in 
Rafz zu verbessern. Im Immobilienkonzept Rafz (ImmoRafz) 
vom 27. Mai 2019 sind die wesentlichen konzeptionellen Über-
legungen zusammengefasst, an denen sich der Gemeinderat 
seither orientiert. Basierend auf diesen konzeptionellen Über-
legungen hat er im August 2024 eine Reorganisation der Ab-
teilung Immobilien bewilligt. Neu ist das infrastrukturelle 
und technische Gebäudemanagement funktional ausgerichtet 
und nicht mehr wie früher objektorientiert. Dies führt ver-
einfacht gesagt dazu, dass in einer Schulanlage nicht mehr 
ein Hauswart für alles zuständig ist, sondern die Schulanlage 
je nach Thema von verschiedenen Personen betreut wird (Be-
triebsunterhalt, Reinigung und technisches Gebäudemanage-
ment). Diese Änderung führte auch zu einer Anpassung der 
einzelnen Stellenprofile und zur Rekrutierung von zusätzli-
chen Personen. Die personelle Neubesetzung sämtlicher Stel-
len konnte bis im Mai 2025 abgeschlossen werden. Das Im-
mobilienteam wird nun die erforderlichen Arbeiten aus dem 
Konzept ImmoRafz nach und nach angehen können (Facili-
ty-Management-Konzept, Leitbild, Objektstrategie usw.).

Die Planungsarbeiten für den Hochwasserschutz Land-
bach wurden bereits im Jahr 2013 gestartet. Im September 
2022 konnte das damals vorliegende Projekt zur Prüfung 
durch die zuständigen kantonalen Fachstellen und dem Bun-
desamt für Umwelt eingereicht werden. Im April 2024 erhielt 
der Gemeinderat die Stellungnahme des Bundesamtes für 
Umwelt BAFU zum geplanten Bauprojekt. Aufgrund dieser 
Stellungnahme sind weitere Abklärungen ökologischer Art 
nötig. Es ist geplant, über den aktuellen Projektstand an einer 
Informationsveranstaltung im September 2025 ausführlich zu 
informieren. Die in der Legislaturplanung vorgesehenen Ter-
mine mit dem Abschluss der Bauarbeiten bis Oktober 2026 
können aufgrund dieser Verzögerungen jedoch nicht einge-
halten werden.

In der Zuständigkeit des Ressorts liegt auch die Quer-
schnittsaufgabe «Finanzen». Der Gemeinderat hat sich zum 
Schwerpunkt Finanzen das Ziel gesetzt, einen langfristig 
ausgeglichenen Finanzhaushalt bei einem attraktiven, stabi-
len Steuerfuss und kostendeckenden Gebühren zu sichern. 
Die Gewährleistung dieses Ziels stellt eine Daueraufgabe dar. 
Im Rahmen der Budgetierung und der Jahresrechnungen 
wird jeweils ausführlich über die Erreichung der finanzpoli-
tischen Ziele berichtet. Die anstehenden hohen Investitionen 
bei der Schulraumplanung, beim Hochwasserschutz sowie 

bei den weiteren Projekten stellen den Gemeinderat jedoch 
vor grosse Herausforderungen hinsichtlich der Finanzierung.

Ressort Infrastruktur und Raumplanung
Im Jahr 2024 stand die Umsetzung des Forstreviers Rafzerfeld 
an. Dieses Projekt konnte erfolgreich abgeschlossen werden.

In die Zuständigkeit des Ressorts fällt die Realisierung 
des Bauprojekts Märktgass. Nach einer Submission der Ar-
beiten konnten im April 2024 die Baumeister- und Rohrlege-
arbeiten vergeben werden. Mit den Bauarbeiten wurde dann 
im Juni 2024 begonnen. Die Realisierung dieses Bauprojekts 
zeigte sich als sehr anspruchsvolle Aufgabe, weil die Platz-
verhältnisse beengt sind, die Zufahrten aufrechterhalten und 
aufgrund der historischen Unterkellerungen der angrenzen-
den Gebäude die Grabungsarbeiten äusserst sorgfältig ausge-
führt werden mussten. Das Projekt befindet sich zeitlich aber 
auf Kurs und es kann mit einem Bauabschluss im Laufe des 
Sommers 2025 gerechnet werden.

In der Zuständigkeit des Ressorts Infrastruktur und 
Raumplanung liegt der Schwerpunkt Umwelt mit der Defini-
tion von Energie- und Klimazielen. Gemeinderat und Ressort-
vorsteher werden dabei von der Planungs- und Energiekom-
mission (PEK) unterstützt. Bereits im Mai 2022 erfolgte die 
Rezertifizierung von Rafz als Energiestadt. An der Umset-
zung der Massnahmen aus dem Massnahmenkatalog der 
Energiestadt wird seither durch die PEK und die Gemeinde-
verwaltung gearbeitet.

Ressort Bildung
Für das Legislaturprogramm im Bereich Bildung ist die Schul-
pflege verantwortlich. Sie finden weitere Informationen dazu 
auf der Website der Schule (www.schule-rafz.ch).

Personelles

Wechsel in der Abteilung Bau und Planung
Am 1. Juni 2025 tritt Scholastika Rizzo die Nachfolge von 
Stéphanie Nobs als stellvertretende Leiterin der Abteilung 
Bau und Planung an. Stéphanie Nobs ist Ende März 2025 aus 
dem Dienst der Gemeindeverwaltung ausgetreten, um die 
Leitung der Abteilung Bau, Infrastruktur und Liegenschaften 
in einer anderen Gemeinde im Zürcher Unterland zu über-
nehmen.

Scholastika Rizzo verfügt über langjährige Berufserfah-
rung in der öffentlichen Verwaltung und war zuletzt als 
Springerin in Gemeinden tätig. Sie wohnt in Winkel.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
und Werkbetrieb

Die Gemeindeverwaltung und der Werkbetrieb der Gemeinde 
Rafz bleiben für den Kundenkontakt am Pfingstmontag, 
9. Juni 2025, geschlossen. Das Entsorgungsgebäude bleibt an 
diesem Tag ebenfalls geschlossen.

Bei Todesfällen oder allgemeinen Notfällen sind die Te-
lefonnummern dem Ansagetext des Anrufbeantworters Tele-
fon 044 879 77 77 zu entnehmen.
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Poststelle Rafz bleibt einstweilen bestehen
Im Oktober 2024 informierte die Post eine Delegation des 
Gemeinderates über die geplante Schliessung der Poststelle 
Rafz (siehe Bericht im Rafzer Weibel vom Dezember 2024). 
Eine Schliessung wurde für das Jahr 2025 in Aussicht gestellt.

Die Interventionen der Gemeinden im Rafzerfeld haben 
die Post nun dazu bewogen, die Schliessung der Poststelle 
Rafz einstweilen zu sistieren. Bei einer Schliessung der Post-
stelle Rafz wäre die nächste Poststelle diejenige in Eglisau. 
Diese Poststelle ist von Rafz aus, aber auch von den anderen 
Gemeinden im Rafzerfeld, mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
schlecht erreichbar. Aus diesem Grund prüft die Post zuerst 
die Möglichkeit einer Verlegung der Poststelle Eglisau in das 
Gebäude um den Bahnhof Hüntwangen-Wil.

Die Schliessung der Poststelle Rafz ist nicht vom Tisch. 
Jedoch müssen die Abklärungen einer Verlegung abgewartet 
werden, bevor sich das Vorhaben konkretisieren kann. Der 
Gemeinderat begrüsst die weiteren Abklärungen durch die 
Post sowie die Schaffung einer Poststelle im Raum Bahnhof 
Hüntwangen-Wil.

Einweihung Märktgass am 1. August 2025
Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung zur Einweihung der 
Märktgass am 1. August 2025 ein. Diese Feierlichkeiten finden 
nach der Bundesfeier ab 13.30 Uhr statt: bei schönem Wetter 
auf der Märktgass, bei schlechtem Wetter in der Saalsport-
halle. Bitte reservieren Sie sich diesen Nachmittag! Weitere 
Informationen finden Sie im chli weibel vom Juli 2025 sowie 
im Flyer, der in alle Haushalte verteilt wird.

Personelle Verstärkung in der Schulverwaltung
Ab dem Schuljahr 2026 / 27 werden die beiden Sekundarstufen 
von Rafz und der Schule Unteres Rafzerfeld (SUR) zur ge-
meinsamen Sekundarschule am Standort Rafz zusammenge-
führt. Dies führt zu einer Erhöhung des Stellenplans der 
Schulverwaltung um ca. 30%.

Die jetzige Leiterin der Schulverwaltung Pia Schaller geht 
Ende Jahr in ihren wohlverdienten Ruhestand und die jetzige 
Stellvertreterin Barbara Bauert übernimmt die Leitung der 
Schulverwaltung. Im Hinblick auf ihre Nachfolge hat der Ge-
meinderat den Stellenplan überprüft. Barbara Bauert war 
bisher für die Kultur- und Sportkoordination, die Website der 
Schule und einen Teil der Raumverwaltung zuständig. Dabei 
bestehen Überschneidungen mit der Abteilung Präsidiales 
und Dienste, welche unter anderem für die Kultur und die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist. Um Synergien zu nutzen, 
wird deshalb eine neue Stelle Öffentlichkeitsarbeit und Kultur 
geschaffen, welche künftig eine gemeinsame Website von 
Gemeinde und Schule betreuen wird. Der Stellenplan der Ge-
meindeverwaltung wird deshalb per 1. September 2025 wie 
folgt angepasst:
• Leiter / in Schulverwaltung 100%
• Stv. Leiter / in Schulverwaltung 100%
• Verantwortliche / r Öffentlichkeitsarbeit und Kultur 80%
• Schulleitungsassistenz 40%

Weitere Geschäfte im Überblick
• Zweckverband Abwasserverband Rafzerfeld (AWVR), Ge-

nehmigung der Jahresrechnung 2024
• Stichstrassen Chnübrächi 10 bis 22 und Riethalde, Stra-

ssensanierung mit Ersatz der Wasser-, Abwasser- und Me-
teorwasserleitungen sowie Beleuchtung, Kreditbewilligung 
von 490 000 Franken als gebundene Ausgabe
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• Aufnahme einer spanischen Person sowie einer Person mit 
ihren drei Kindern aus dem Vereinigten Königreich in das 
Bürgerrecht der Gemeinde Rafz

• Stellungnahme zur Teilrevision des Gemeindegesetzes be-
züglich Neuordnung der Neubeurteilung

• Stellungnahme zu den Tarifmassnahmen 2026 des Zürcher 
Verkehrsverbundes (ZVV)

• Stellungnahme zur Änderung des Steuergesetzes im Zu-
sammenhang mit der parlamentarischen Initiative betref-
fend Kalte Progression

• Veranlagung von 10 Grundsteuerfällen mit einem Gesam-
tertrag von 168 300 Franken

Möchten Sie mehr über diese Geschäfte wissen? Sie können 
sich dafür jederzeit an die Gemeindeverwaltung wenden. 
Gemeindeschreiber Manfred Hohl gibt Ihnen gerne weitere 
Auskünfte (Telefon 044 879 77 10).

Neuverpachtung Gemeindeland

Die Politische Gemeinde Rafz verpachtet ab 1. Januar 2026 
zwei landwirtschaftliche Flächen. Die Angaben der Grund-
stücke und Vergabekriterien entnehmen Sie der Ausschrei-
bung auf der Website der Gemeinde (www.rafz.ch / Rubrik: 
Neuigkeiten).

Interessenten werden gebeten, sich unter Angabe des ak-
tuell bewirtschafteten Landes (Spezialkulturen, Acker-, Wies- 
oder Rebland inkl. Fläche) schriftlich bis 30. Juni 2025 für die 
Neuvergabe per E-Mail an immobilien@rafz.ch oder per Post 
bei der Gemeindeverwaltung Rafz, Abteilung Immobilien, 
Dorfstrasse 7, Postfach 113, 8197 Rafz, zu bewerben.

Angebote zur Gesundheitsförderung im Alter

Aktivitäten für das Wohlbefinden
Menschen kennenlernen, einen spannenden Kurs besuchen, 
sich ein neues Hobby suchen oder sich freiwillig engagieren: 
All das kann Schwung und Energie geben und das Wohlbe-
finden steigern. Auf der Website «Gesund und aktiv älter 
werden» ist eine grosse Palette an Aktivitäten für Seniorinnen 
und Senioren zu finden. Stöbern lohnt sich. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.

www.gesund-zh.ch / wohlbefinden

Sich vor Stürzen schützen
Stürze passieren schnell und unerwartet. Einige Stürze laufen 
glimpflich ab, andere hingegen können schwerwiegende Fol-
gen haben. Ältere Menschen können aktiv ihr Sturzrisiko 
senken. So zum Beispiel, indem sie ihr Zuhause sturzsicher 
einrichten, mit Fachpersonen das Thema besprechen, sich 
regelmässig bewegen, sich abwechslungsreich ernähren oder 
Hilfsmittel nutzen.

Mehr Informationen: www.gesund-zh.ch / bewegung / sturz

Online-Kochkurse für Seniorinnen und Senioren
Neue Rezepte auszuprobieren und zusammen mit anderen 
Menschen zu kochen, ist inspirierend und macht Freude. 
Deshalb bietet der Verein Silber Tavolata mit Unterstützung 
von Prävention und Gesundheitsförderung Kanton Zürich ab 
April kostenlos Onlinekochkurse für Seniorinnen und Seni-
oren an. Die Teilnehmenden kochen in ihrer eigenen Küche 
mit. Die Rezepte inklusive Einkaufsliste erhalten sie vor dem 

Kurs. Wer möchte, geniesst das zubereitete Essen gemeinsam 
mit den anderen Kursteilnehmenden am Bildschirm.

Mehr Informationen: www.gesund-zh.ch / aktivitaeten /  
ernährung / bei-einem-onlinekochkurs-mitmachen

Tipps für einen guten Schlaf
Guter Schlaf ist wichtig: Er dient der Erholung und stärkt die 
Gesundheit und die Lebensqualität. Doch viele Personen tun 
sich schwer, gut zu schlafen: Ein Drittel aller Menschen über 
65 Jahren leidet unter Schlafproblemen. Was kann man tun, 
um den Schlaf zu verbessern? Die Broschüre «Gut geschlafen» 
gibt Tipps, wie man im Alltag einen guten Schlaf fördern 
kann. 
Die Broschüre finden Sie hier: www.gesund-zh.ch / broschueren

Zivilstandsnachrichten

Trauungen
08.05.2025 Hager geb. Stenz Corina und Hager Martin

Todesfälle
23.03.2025 Gottlieb Lüthi, 84 Jahre
02.04.2025 Josef Franz Rodler, 88 Jahre
06.04.2025 Walter Neukom, 101 Jahre
10.04.2025 Elsa Schnellmann-Baur, 90 Jahre
13.04.2025 Urs Max Egli, 77 Jahre
11.05.2025 Madeleine Strässler-Schnegg, 91 Jahre

Herbstmesse 2025

Der Countdown läuft: Herbstmesse Rafz 2025

In rund vier Monaten ist es so weit: Am 27. und 28. September 
2025 verwandelt sich Rafz wieder in eine bunte Festmeile. 
Unter dem Motto «Tradition trifft Innovation» erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein lebendiges Dorffest mit viel 
Herz und Charakter: nostalgische Oldtimer, spannende Mit-
machaktionen, kulinarische Köstlichkeiten aus der Region 
sowie ein vielseitiges Programm für Gross und Klein. Kon-
zerte, Ausstellungen und ausgewählte Tropfen der Rafzer 
Winzer laden zum Verweilen ein. Und das legendäre Riesen-
rad eröffnet einen einzigartigen Blick über das festlich ge-
schmückte Rafz.

Alle Ausstellerinnen, Aussteller und Interessierte sind 
herzlich eingeladen zur nächsten Informationsveranstaltung. 
Diese findet am Dienstag, 17. Juni 2025, um 20:00 Uhr im 
Foyer der Saalsporthalle Rafz statt. Das Organisationskomitee 
unter der Leitung von Gemeindepräsident Kurt Altenburger 
gibt dabei einen Einblick in den aktuellen Stand der Vorbe-
reitungen sowie wichtige Informationen rund um die Messe.
Wir freuen uns auf zwei unvergessliche Tage voller Begeg-
nungen, Geschichten und Rafzer Gastfreundschaft!

Sarah Lienhard
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Kommission für 
Ortsgeschichte Rafz

Weindegustationen

Passend zur neuen Sonderausstellung zum Thema Weinbau 
bieten an den Museumssonntagen im Juni und im Juli zwei 
Weinbauern ihre Weine zur Degustation an:
• 8. Juni 2025, 14–17 Uhr, Familie Graf, obere Mühle
• 13. Juli 2025, 14–17 Uhr, August Kramer, Oberdorf 10

Rafz vor 100 Jahren
Aus der Chronik von Salomon Hänseler

Mai, Juni 1925
Naturlauf, Witterung, landwirtschaftl. Verhältnisse
Auch der Mai ist unbeständig, nass und kühl, erst Pfingsten 
(31.) heitert auf.

Am 12. Mai findet für den Kreis Rafzerfeld in Hier die 
Jungviehprämierung statt. 157 Stück Jungvieh werden vorge-
führt, es kann ein stetiger Fortschritt in der Viehzucht kons-
tatiert werden. Ein Experte warnt in einer Ansprache vor 
vermehrter Milchwirtschaft und ermuntert die Landwirte, der 
Aufzucht vermehrte Aufmerksamkeit zu schenken.

Mit den ersten Tagen Juni setzt das schönste Heuwetter 
ein, das, ein kurzes Gewitter am 13. ausgenommen, bis zum 
4. Juli andauert. Dies Gewitter schadet durch Hagelschlag 
empfindlich an den Weinreben in der «Halden», «Lochacker» 
und «Raiacker». Heu gibt’s viel und gilt dasselbe ständlings 
4–6 Fr. pro 100 kg gerechnet, gedörrt 6–8 Fr. (zur Scheune 
gebracht) oder 50–120 Fr. pro Juchart.

Aus dem Leben der Gemeinde
Anfangs Mai beginnen die Arbeiten an der Teerung der Land-
strasse. Die alte Strasse wird 7–10 cm tief mit einer schweren 
Maschine aufgerissen, das aufgerissene Material wegge-
schafft und Schlagkies herangeführt. Eine Schottermaschine 
zerstampft in den umliegenden Staats- und Gemeinde-Kies-
gruben die groben Steine zu Schlagkies. Die benötigte Menge, 
ca. 1500 m³, wird von unseren Fuhrhaltern und den Gebr. 
Schweizer, zum «Kreuz», zeitweise unterstützt von einem 

staatlichen Lastauto, auf die aufgerissene Strasse geführt. Der 
Fordson-Traktor der Gebr. Schweizer schleppt drei Bennen 
Kies auf einmal. Leider verhindert das unbeständige Wetter 
die Teerung einstweilen, sie wird aber bei schönem schleu-
nigst durchgeführt. 2 schwere Dampfwalzen walzen den 
Schotter fest. 10–12 junge Männer und Burschen finden für 
längere Zeit gutbezahlte Arbeit.
Gemeindeversammlung (10. Mai). Sämtliche Gutsrechnungen 
werden abgenommen, sogar die Gemeindegutsrechnung. 
Diese zeigt nur Fr. 3482.– Vorschlag, trotzdem Fr. 30 000.– für 
die der Schweiz. Industriegesellschaft abgetretenen Reutenen 
eingenommen wurden, und wird mit vielen Censuren abge-
nommen.

Die Primarschulgutsrechnung zeigt mit Fr. 18 333.– Aus-
gaben einen Vorschlag von Fr. 3500.– (Steuer 50%), diejenige 
der Sek.-Schule Fr. 4900.– Ausgaben und Fr. 860.– Vorschlag 
(15%), des Kirchengutes ca. Fr. 5000.– Ausgaben und Fr. 870.– 
Vorschlag (10%) und des Armengutes mit Fr. 3580.– Vorschlag 
(Steuer 40% der Staatssteuer).

Ein von 30 Bürgern unterzeichneter Wiedererwägungs-
antrag des früheren Beschlusses betr. Strassenteerung wird 
mit Mehrheit verworfen, hingegen ist der Gemeinderat ver-
pflichtet, erschöpfende Auskunft zu geben. Die Gemeinde hat 
auf der ganzen Strecke die Hilfsarbeiter zu bezahlen und, 
soweit bebautes Gebiet ist, ¹⁄³ an die Teerungskosten, obwohl 
sich letztere Leistung von keiner gesetzlichen Basis ableiten 
lässt. Ein Bürger sagt ganz zutreffend, dass man wieder ein-
mal «lackiert» worden sei.

Die Landstrasse führte bis in die 1960er-Jahre quer über das Feld Richtung Eglisau, 
Aufnahme von ca. 1939

Die Villa Schluchtenberg wird, nachdem sich ihr Besitzer 
nach dem Tessin übersiedelt, an einen Versicherungsagenten 
verkauft, man kann sich aber des Eindrucks nicht verwehren, 
dass derselbe die Liegenschaft nicht lange besitzen wird, we-
gen Mangel an «Speuz» (Kaufpreis Fr. 45 000.– mit 96 a Um-
gelände).

Die Teerung der Landstrasse nimmt einen raschen Ver-
lauf, begünstigt durch das beständige Wetter ist die Arbeit 
bis 27. Juni beendet.

Fuhrhalter Moser, der seinerzeit die Fuhrhalterei des Ja-
kob Siegrist übernahm, verkauft die Liegenschaften und Fahr-
haben und zieht fort. Das Land gilt immer noch ungesund 
hohe Preise, 400 bis 800 Fr. pro Vierling, je nach Lage, das 
Haus wird zu 26 000.– an einen hiesigen Landwirt verkauft.Ungeteerte Landstrasse vor dem Restaurant Traube, ca. 1912
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Autounfall an der Landstrasse Richtung Eglisau, 1921

Aus dem Leben der Vereine
Die Schützengesellschaft nimmt teil an einem Schiessen in 
Hüntwangen (Fahnenweihe) und holt sich den 3. Kranz. Die 
Musikgesellschaft ist daselbst als Festmusik engagiert. Am 
Pfingstsonntag nimmt die Musikgesellschaft teil am Musik-
fest in Lörrach (badisch) und erwirkt in ihrer Kategorie den 
ersten Kranz mit silbernem Becher, am folgenden Sonntag 
holt sie sich am kant. Musikfest in Altstetten (Zürich) den 
drittletzten Kranz.

Um nicht ganz rückständig zu sein, veranstaltet der Arm-
brustschützenverein ein Gabenschiessen; eine Gabensamm-
lung ermöglicht es, im Schützenstich jedem, im Gabenstich 
17 der besten Schützen (von 26) Gaben zu verabfolgen. Glei-
chen Tages ziehen eine Anzahl Mitglieder der Schützenge-
sellschaft an ein Schiessen nach Baltersweil und erhalten 
Kränze wie Heu.

Am 28. Juni findet für die Schiessvereine des Zürcher 
Unterlandes das Sektionswettschiessen nach eidgen. Pro-
gramm statt, es nehmen Teil die Mannschaften von Rafz, Wil, 
Hüntwangen, Eglisau, Glattfelden, Winkel, Bülach und Höri. 
Das beste Resultat macht Wil.

Bibliothek Rafz

Veranstaltungen

Rückblick Erzählzeit ohne Grenzen vom 4. April
Der deutsche Autor Joachim Zelter hat im Rahmen des Litera-
turfestivals bei uns in Rafz aus seinem aktuellen autofiktiona-
len Roman «Staffellauf» gelesen. Das anwesende Publikum 
hörte gespannt zu, wie Herr Zelter von seinem nicht immer 
einfachen Lebensweg erzählte.

Im Anschluss an die Lesung genossen unsere Gäste bei 
einem Glas Wein und feinen Häppchen die netten Gespräche 
mit Bekannten und dem Autoren. Wir bedanken uns bei den 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörern für ihr Interesse und 
für die positiven Rückmeldungen.

Dienstag, 17. Juni, 10 Uhr
Buchstart-Treff Reim und Spiel

Versli-Morgen für Eltern mit ihren Kindern von 9 Mona-
ten bis ca. 3 Jahren

Achtung! Dieser Anlass findet ausnahmsweise am dritten 
(und nicht wie üblich am zweiten) Donnerstag im Juni statt.

Freitag, 20. Juni, 19 Uhr
Biblikino für Kinder der 4.–6. Klassen. Eintritt frei. Das Kino 
findet im 1. Stock der Casa in Zusammenarbeit mit der refor-
mierten Kirche statt.

Es gibt Popcorn und Eistee für Fr. 5.-. Gerne kann eine 
eigene Sitzgelegenheit (Kissen, Yogamatte o.ä.) mitgebracht 
werden.

Im Juli finden keine Veranstaltungen statt.

Informationen

Gesucht: englischsprachige Bücher
Immer öfter werden wir gefragt, ob wir Bücher in englischer 
Sprache haben. Unser Medienbudget ist mit dem bisherigen 
Angebot bereits ausgelastet. Trotzdem möchten wir den Wün-
schen unserer Kundschaft gerecht werden und einen kleinen 
aber feinen Bestand an englischen Büchern für Kinder und 
Erwachsene aufbauen. Vielleicht können Sie einen Beitrag 
leisten?

Wir suchen aktuelle Romane, Krimis und Thriller für 
Erwachsene (Erscheinungsdatum nicht älter als 2022) und 
Kinder- und Jugendbücher aus angesagten Reihen wie Gregs 
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Telefon 044 879 10 30
Telefax 044 879 10 35
www.kernbaur.ch  
info@kernbaur.ch

Kern + Baur AG
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8197 Rafz
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Spezialanfertigungen  
Metallbau und  

Schmiedearbeiten  

      

Schieben Sie die Steuern 
nicht auf die lange Bank, 
sondern zu uns.

Treuhand mit Herz GmbH
Bahnhofstr. 88, 8197 Rafz
052 551 50 00
rafz@treuhandmitherz.ch

NEU
AUCH
IN RAFZ

Massagestudio Käthy Meister
 www.meistermassage.ch

Schützemur 4
8197 Rafz
079 281 61 52
k-meister@gmx.ch

Sportmassagen, Funktionsmassagen, Hot-Stone,  
Kopfweh- und Migränebehandlung, Schröpfen
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Tagebuch, Tom Gates, Dork Diaries, Harry Potter, Worst week 
ever! usw.

Sind Sie im Besitz solcher Bücher und möchten uns diese 
zur Verfügung stellen, da sie bei Ihnen zu Hause nicht mehr 
gebraucht werden? Bei uns finden diese Bücher weitere le-
sende Personen. Gerne können Sie uns kontaktieren (E-Mail: 
bibliothek@rafz.ch) oder während der Öffnungszeiten vor-
beikommen. Wir bitten um Verständnis, dass wir nur Bücher 
annehmen können, die in unseren Bestand passen.

Wanted: English books
We are currently building a small collection of English books 
for children and adults. Perhaps you can donate some books 
to support us?

We are looking for recent novels, crime novels or thrillers 
for adults (published not earlier than 2022), as well as popular 
children’s book series such as Diary of a Wimpy Kid, Tom 
Gates, Dork Diaries, Harry Potter, Worst Week Ever! and others.

Do you own books like these that are no longer needed 
at your home? In our library, they’ll find new readers. Feel 
free to contact us or stop by during our opening hours. We 
kindly ask for your understanding that we can only accept 
books that fit into our collection.

Lesegarten
Unser Lesegarten ist bei schönem und trockenem Wetter wie-
der für Sie geöffnet. Auch Gäste ohne Abo sind herzlich will-
kommen, Zeit bei uns zu verbringen und z. B. in Zeitschriften 
oder Büchern zu stöbern. Dazu können Sie gerne einen Kaf-
fee geniessen.

Wir kaufen laufend Neuheiten ein, die Sie unter www.
bibliotheken-zh.ch / rafz finden.

Öffnungszeiten

Montag  15–20 Uhr
Dienstag 9–12 Uhr 15–18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  15–18 Uhr
Freitag  15–18 Uhr
Samstag 9–12 Uhr

In den Sommerferien vom 14. Juli bis 17. August 2025 ist die 
Bibliothek jeweils am Montag von 15 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.

Das Bibliotheks-Team wünscht Ihnen erholsame und son-
nige Ferien.

Monica Lötscher

Sozialbehörde

Nach dem Ende meiner Berufstätigkeit bei der Spitex habe 
ich den Kontakt zu Menschen sehr vermisst. Der Besuchs-
dienst war mir bereits gut bekannt, hatten wir doch einige 
Personen, die wir betreuten und oft von den guten Momenten 
erzählten. Für viele waren diese Besuche die einzigen Licht-
blicke im Alltag.

Es gibt sogar Freiwillige, die seit über zehn Jahren dieselbe 
Person besuchen – daraus entstehen oft freundschaftliche 
Beziehungen.

Ich selbst besuche nun seit einem Jahr Friedy und bin 
sehr glücklich darüber. Für uns beide ist dieser Austausch 
eine echte Bereicherung. Friedy war selbst während elf Jah-
ren im Besuchsdienst tätig. In dieser Zeit hat sie den Kontakt 
zu älteren Menschen sehr geschätzt – umso mehr freut sie 
sich nun, diese schöne Erfahrung mit mir, Kathrin, weiterle-
ben zu dürfen. Wir sind ein gutes Team und verstehen uns 
ausgezeichnet.

Ein besonderer Dank geht an unsere Besuchsdienst-Ko-
ordinatorin in Rafz, Annemarie Hänseler. Sie hat ein beson-
deres Gespür dafür, passende Menschen zusammenzubrin-
gen – und wie man sieht, funktioniert das.

Kathrin und Friedy

Offene Jugendarbeit 
Rafzerfeld

Die offene Jugendarbeit trägt wesentlich dazu bei, die junge 
Generation in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Jugendar-
beitende begegnen Jugendlichen in deren Freizeit mit einer 
akzeptierenden Haltung offen, unvoreingenommen und in-
teressiert. So bauen sie vertrauensvolle Beziehungen auf, die 
auch in Krisenzeiten tragen.

In Hüntwangen, Rafz, Wasterkingen und Wil wird die 
offene Kinder- und Jugendarbeit im Auftrag der Gemeinden 
von der Stiftung für Kinder- und Jugendförderung MOJUGA 
geleistet. Der Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt darauf, tragende 
Beziehungen zu den Jugendlichen aufzubauen. Die Angebote 
stehen allen Kindern und Jugendlichen offen, sind kostenlos 
und gut erreichbar, benötigen keine Anmeldung und werden 
freiwillig in Anspruch genommen.

Die offene Kinder- und Jugendarbeit ist auf Partizipation 
ausgerichtet. Kinder und Jugendliche sollen sich aktiv betei-
ligen können, ihre Meinung einbringen und selbst Aktionen 
und Projekte planen. Auf den beschriebenen Grundpfeilern 
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– Offenheit, Freiwilligkeit und Partizipation – entsteht der 
Boden für wichtige persönliche und soziale Lernfelder.

Öffnungszeiten Jugendtreff Rafz

Für die Mittelstufe
Mittwoch, 15.00 bis 17.00 Uhr

Für Jugendliche ab Oberstufe
Mittwoch, 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag, 17.45 bis 21.45 Uhr
Einmal monatlich am Samstag

Die Jugendlichen sind eingeladen, den Treff frei zu nutzen 
und Einrichtungsideen einzubringen.

Die Jugendarbeiterinnen stehen ihnen zur Seite und be-
gleiten sie dabei, ihren Bedürfnissen zu folgen. Der Raum 
bietet neben gemütlichen Sofaecken eine kleine Küche für 
Kochaktionen und diverse Materialien wie Tischfussball, Bil-
lard, Brett- und Kartenspiele. Im Jugendtreff gilt striktes 
Rauch- und Alkoholverbot.

Projekte und Aktionen

Neben selbstinitiierten Projekten der Jugendlichen finden 
auch Aktionen wie zum Beispiel Grillfeste, Gameturniere, 
Spielabende und Workshops statt.

Die Jugendarbeiterinnen Lena und Monja besuchen in 
Absprache mit der Schulleitung regelmässig die grossen Pau-
sen, um Angebote bekannt zu machen und Kontakte aufzu-
bauen.

Bis zu den Sommerferien ist der Jugendtreff zusätzlich 
für Jugendliche der 6. Klasse geöffnet. Alle sind willkommen, 
gemeinsam zu kochen, zu spielen, kreativ zu sein oder sich 
miteinander zu unterhalten. Der Sechstklasstreff ist am Don-
nerstag von 15.00 bis 16.30 Uhr.

Aufsuchende Arbeit

Die Jugendarbeitenden suchen regelmässig in den Zehnuhr-
pausen, nachmittags nach Schulschluss, am Freitagabend 
oder am Wochenende beliebte Treffpunkte im öffentlichen 
Raum auf. Dabei suchen und pflegen Monja und Lena Kon-
takte zu Jugendlichen, um ihnen zu vermitteln, dass sie als 
Ansprech- und Vertrauenspersonen zur Verfügung stehen. 
Sie begegnen ihnen frei von Urteilen oder persönlichen Er-
wartungen und behandeln ihre Anliegen und Sorgen diskret. 
Das ermöglicht ihnen, persönliche Krisen zu begleiten und 
Dynamiken unter Jugendlichen frühzeitig zu erkennen und 
schnell darauf zu reagieren.

Aktuelle Elternratgeber

Auf www.mojuga.ch / ratgeber werden Informationen und 
Empfehlungen zu Themen wie Vapen, Digitale Medien, Mob-
bing, Sexualität, Konsum, Selbstverletzung, Stress und Über-
forderung zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf die Begegnungen mit den Kindern und 
Jugendlichen im Rafzerfeld.

Das Team der offenen Jugendarbeit: Lena Frischknecht, 
Monja Freisleben und Alexandra Matulla

Termine werden auf der Website laufend aktualisiert: www.
mojuga.ch / rafzerfeld

Tag der offenen Tür am 20. Juni 2025  
im Jugendtreff Rafz

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe Interessierte
Was ist offene Jugendarbeit? Wie arbeitet sie? Wie sieht 

der Jugendtreff aus?
Diese und alle anderen Fragen, die Sie rund um die offene 

Jugendarbeit beschäftigen, beantworten Ihnen die regionale 
Jugendbeauftragte und die Jugendarbeitenden gerne am Tag 
der offenen Tür am Freitag, 20. Juni 2025, von 15.00 bis 
17.00 Uhr, im Jugendtreff Rafz am Tannewäg 6.

Wir freuen uns auf Sie!

Reformierte 
Kirchgemeinde Rafz

Sommerkirche im Festzelt im Pfarrhausgarten

Auch dieses Jahr steht wieder das grosse Festzelt bis Ende der 
Sommerferien im Pfarrhausgarten. Es soll zu vielfältigen Be-
gegnungen einladen.

Zahlreiche Events werden in dieser Zeit stattfinden. 
Schon geplant oder angedacht sind: Lange Nacht der Kirchen, 
Spezial-JuKi, Team-Event der neuen KonfirmandInnen, Chi-
leplausch, Laiengottesdienst mit Apéro, Sitz und Grill (öffent-
liches Grillieren am Abend), Public Viewing (EM-Spiele der 
Frauen-Nati), Grillabend für alle während der Sommerferien, 
Openair-Kino Ende Sommerferien.

Es soll ein Ort der Begegnungen sein, wo Menschen aller 
Generationen unter einem Zeltdach zusammen sein können. 
Warum sich nicht zum Znüni oder zum Feierabendbier im 
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Zelt treffen oder mit dem Verein einen gemütlichen Grilla-
bend machen?

Weitere Anlässe je nach Anfragen. Wer eine Idee hat, darf 
sich gerne bei mir melden: René Büchi, Sozialdiakon, 
079 672 93 27, rene.buechi@refkirche-rafz.ch

Einladung  
zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 12. Juni, 20.00 Uhr,  
im Zentrum Casa, Dorfstrasse 9
Traktanden
1. Abnahme Jahresrechnung 2024
2. Teilrevision der Kirchgemeindeordnung KGO
3. Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz

Im Anschluss an die Versammlung informieren die Kirchen-
pflegemitglieder aus ihren Ressorts (Jahresbericht).

Anfragerecht
Anfrage von allgemeinem Intesse (§ 17 Gemeindegesetz) sind 
bis spätestens 10 Arbeitstage vor der Versammlung schriftlich 
an die Kirchenpflege zu richten.

Aktenauflage
Seit dem 10. Mai liegen die Akten im Kirchgemeindesekreta-
riat auf und können zu den ordentlichen Öffnungszeiten, oder 
nach Voranmeldung, eingesehen werden. Die ordentliche 
Publikation erfolgt auf unserer Website.

Danach sind alle herzlich zum Apéro eingeladen.
Susanne Sigrist, Aktuarin

Chileplausch 
Sonntag, 15. Juni, um 10.00 Uhr

Wir feiern das erste Abendmahl mit den 3.-Klass-Unti-Kin-
dern.

In der Gemeinschaft erleben wir einen von den Kindern 
mitgestalteten Gottesdienst. Um 10.00 Uhr geht es los in der 
Kirche und im Anschluss darf auf eine spielerische Weise 
diese neu entdeckt werden. Abenteuerlustige wagen sich auf 
den Kirchturm, Musikbegeisterte lassen sich die Orgel erklä-
ren und Knobelfreudige lösen ein kniffliges Rätsel.

Das Mittagessen geniessen wir im Zelt im Pfarrhausgar-
ten. Die Festwirtschaft ist ab 11 Uhr geöffnet, der Grill wird 
ab ca. 11.30 Uhr eingeheizt, Würste und Salate warten auf 
zahlreiche hungrige Gäste.

Während die Erwachsenen sich Kaffee und Kuchen gön-
nen, dürfen sich die Kinder bei einer Geschichte entspannen. 
Ab ca. 13.30 Uhr stehen Familien, Kinder, Jugendliche und 
Teams im Zentrum. Es gibt einige Posten, welche man un-
verbindlich besuchen kann.

Nehmen Sie auch die Möglichkeit wahr, die selbstkreier-
ten Arbeiten der Basarwerkstatt zu bewundern und zu er-
werben. Ein Besuch der Ausstellung lohnt sich!

Wir freuen uns auf zahlreiche Familien und interessierte 
Personen.

René Büchi, Sabine Ganz und Team

Stabsübergabe beim Generationenmittagstisch

Seit vier Jahren habe ich die schöne Aufgabe und Ehre, den 
Generationenmittagstisch zu leiten. Ich bin stolz, hat sich das 
gemeinsame Essen an einem grossen Tisch im Dorf etabliert. 
Die Spezialessen sind immer wieder ein Highlight und zeigen 
die kulinarische Vielfalt auf. Rückmeldungen von Personen, 
die mir berichten, sie hätten dank dieses Angebotes in Rafz 
Fuss fassen können zeigen mir, wie wertvoll meine Arbeit 
war.

Mit dem Wissen, dass Claudia Bosshard den Mittagstisch 
mit genau so viel Herzblut weiterführen wird wie ich, kann 
ich besser loslassen. Und ich werde bestimmt hie und da 
wieder an der langen Tafel sitzen, denn sowohl die Kinder 
wie auch die Erwachsenen sind mir sehr ans Herz gewachsen.

Ich danke dem ganzen Team für seine wunderbare Ar-
beit, denn ohne sie wäre die Durchführung nicht möglich.

Ich werde euch vermissen und sage nicht tschüss, son-
dern auf Wiedersehen!

Sabine Ganz

Wir sagen Danke
Im Namen des gesamten Teams danken wir Sabine Ganz für 
ihre wertvolle Arbeit. Sie hat gemeinsam den Mittagtisch 
aufgebaut und ihn, zusammen mit dem Team, zu dem ge-
macht, was er heute ist – ein geschätzter und wertvoller Treff-
punkt über Mittag. Merci für alles.

Neues Teammitglied gesucht – offene Stelle
Per 1. August 2025 übernimmt Claudia Bosshard die Leitung 
des Mittagstisches. Damit die Stelle Mittagstisch wieder mit 
einer zweiten Person besetzt ist, wird ein neues Leitungsmit-
glied gesucht.

Bist du eine flexible, humorvolle, teamfähige und zuver-
lässige Person, welche gerne mit einer kunterbunten Schar 
am Mittagstisch sitzt? Erledigst du hauswirtschaftliche Ar-
beiten genauso gerne wie kleine administrative Arbeiten? 
Bringst Du Erfahrung im Bereich Kinderbetreuung mit und 
hast ein Auto zur Verfügung? Wenn wir Dich neugierig ge-
macht haben, findest Du den kompletten Stellenbeschrieb 
unter: www.refkirche-rafz.ch / ueber_uns / offene_stellen

Spezialessen vor den Sommerferien
Das nächste Spezialessen findet am Donnerstag, 10. Juli, statt. 
Mehr zum Menu erfährst du Ende Juni online unter: www.
refkirche-rafz.ch / angebote / generationenmittagstisch / menu-
plan

Wir heissen alle neuen sowie altbekannten Gäste will-
kommen und sagen «en Guete».

Der Mittagstisch findet immer montags, dienstags, donners-
tags und freitags statt. Ausser in den Schulferien.

Kosten: Fr. 17.– / Person (Spezialessen Fr. 25.–).
Bis 13.00 Uhr des Vortages nehmen wir die Anmeldungen 

via Telefon 052 533 65 52 (Telefonbeantworter) oder E-Mail  
mittagstisch@refkirche-rafz.ch entgegen.

Weitere Informationen unter: www.refkirche-rafz.ch
Claudia Bosshard und Sabine Ganz mit Team freuen sich 

auf Ihre Anmeldung.
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Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte Menschen in Rafz

Telefoniere uns für eine Fahrt: 079 575 8197

 Wir fahren dich mit / ohne Rollstuhl ans Ziel: 

• Friseur 
• Café 
• Bahnhof 
 
 55plus-mobil fährt auch  

dank der Gemeinde Rafz 

• Einkaufen 
• Freunde 
• Besuch im Altersheim

www.55plus-mobil.ch 
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Gottesdienste (in der ref. Kirche Rafz)

1. Juni 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfrn. Anita 
Keller

8. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit 
Pfrn. Anita Keller und cantemus, 
Kirchenchor Rafzerfeld

15. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit 
Pfrn. Anita Keller und den 
3.-Klass-Unti-Kindern.Chileplausch 
im Anschluss

22. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Anita Keller
29. Juni 9.30 Uhr Laien-Gottesdienst mit René Büchi 

und Team
6. Juli 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst, mit Pfrn. Anita 

Keller und cantemus, Kirchenchor 
Rafzerfeld

13. Juli 9.30 Uhr Regio-Gottesdienst mit Pfr. Christ-
hard Birkner, Ref. Kirche Rafz

20. Juli 9.45 Uhr Regio-Gottesdienst mit Pfr. Andreas 
Weber, Ref. Kirche Buchberg

27. Juli 10.00 Uhr Regio-Gottesdienst mit Pfrn. Kati 
Rechsteiner, Ref. Kirche Wil ZH

Angebote im Zentrum Casa (Dorfstrasse 9)

Chäfertreff
(Kleinkinder bis Kindergarten in Begleitung)
• Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr; 3. / 17. Juni und 1. Juli

Kolibri
(Kindergarten bis 3. Klasse)
• Donnerstag, 16.15 – 17.15 Uhr (Auffangzeit ab 16.00 Uhr); 

5. / 12. / 19. / 26. Juni und 3. / 10. Juli

DiskutierBAR
Für Kritische und Knappgläubige
• Dienstag, 17. Juni, 19.00 Uhr, Sommerzelt im Pfarrhausgar-

ten

Das war die KiWo 2025!

Kaum öffneten sich die Türen der EFRA, da hallte schon 
fröhliches Kinderlachen durch den Gottesdienstsaal. Leucht-
ende Augen und gespannte Gesichter füllten den Raum – die 
diesjährige Kinderwoche stand unter dem Motto: «Entdecke 
den Superhelden in dir». Exakt 80 Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse haben daran teilgenommen. In den täg-
lichen Plenumszeiten lernten sie beeindruckende Superhel-
den-Geschichten aus der Bibel kennen – Geschichten, die Mut 
machen und zeigen, was in jedem einzelnen von uns steckt. 
Dabei reiste unsere «Maya mittendrin» jeden Tag mit ihrer 
Zeitmaschine einige tausend Jahre zurück und erzählte den 
Kindern, wie es damals wirklich zuging.

Die Kinder durften sich in diesem Jahr für einen von 
insgesamt sieben Workshops anmelden. Ob im Wald, beim 
Erkunden geheimer Pfade, dem Bauen von Brücken und Hüt-
ten, oder beim Töpfern, wo aus Ton einzigartige Kunstwerke 
entstanden – jedes Kind konnte seine ganz persönliche Su-
perhelden-Geschichte erleben. Beim Workshop Natur und 
Tier lernten die Kinder, wo Bienen leben und Bäume wach-
sen, und verbrachten einen ganzen Tag auf dem Bauernhof. 
Etwas Mut, Konzentration und Geschicklichkeit brauchten 
die Kinder beim Workshop Schweizer Traditionen: Dort wur-
den Zinnsoldaten gegossen, mit der Armbrust gezielt und 

Reservationen Räumlichkeiten Zentrum Casa

Sekretariat: Pfarrhaus, Dorfstr. 10, oder Telefon 043 433 53 16, 
Dienstag und Freitag, 9 bis 11  Uhr. E-Mail: sekretariat@ 
refkirche-rafz.ch
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vielleicht der nächste Schwingerkönig entdeckt. Sportliche 
Superkraft war beim Workshop Sport gefragt – hier stand 
Bewegung, Teamgeist und Spass im Mittelpunkt. Kreative 
Superhelden-Talente konnten die Kinder beim Kochen, Ba-
cken und Basteln entfalten. Hier backte jedes Kind unter 
anderem seinen ganz persönlichen Superhelden. Im Impro-
theater-Workshop konnten die Kinder ihr Improvisationsta-
lent entdecken und begeisterten am Ende der Woche mit einer 
tollen Aufführung.
Am letzten Tag der Kinderwoche stand ein ganz besonderes 
Highlight auf dem Programm: der grosse Superhelden-Tag. 
Dabei lernten die Kinder echte Superhelden des Alltags ken-
nen. Die Ambulanz, das Militär, der Samariterverband sowie 
die Jugendfeuerwehr waren vor Ort und gaben spannende 
Einblicke in ihre wichtige Arbeit. Zum feierlichen Abschluss 
waren dann alle Eltern, Geschwister, Grosseltern und Freunde 
eingeladen, um bei der Abschlussfeier in der EFRA dabei zu 
sein – ein schöner Moment, um gemeinsam auf eine erlebnis-
reiche Woche zurückzublicken.

Ohne ganz viele Superhelden hinter den Kulissen wäre 
all das nicht möglich gewesen: Über 70 Helferinnen und 
Helfer aus der EFRA und der GfC waren im Einsatz – beim 
Aufbauen, Planen, Organisieren, Begleiten, Kochen, Aufräu-
men und vielem mehr. Ohne euerem grossartigen Einsatz 
wäre diese Kinderwoche nicht zustandegekommen. Vielen 
herzlichen Dank.

Euer KiWo-Team
P.S.: Schon jetzt vormerken! Das Thema der nächsten Kinder-
woche im Frühling 2026 steht bereits fest: LEGO®! Wir freuen 
uns schon jetzt auf viele kreative und baubegeisterte Kinder, 
die mit uns gemeinsam Stein auf Stein Grosses erschaffen.

Gottesdienste in der EFRA

Unsere Gottesdienste finden jeden Sonntag um 10.00 Uhr in 
der EFRA (Tannewäg 28, Rafz) statt. In der Regel treffen sich 
die Kinder (5- bis 12-jährig) zur gleichen Zeit im KidsTreff 
(Kinderprogramm). Für die jüngeren Kinder wird eine Kin-
derbetreuung angeboten.

Weitere Anlässe der EFRA

donnerstags 9.30 Uhr Kindersingen «Piccolini» (für 
Kinder zwischen 0 und 5 
Jahren und ihre Eltern; nicht 
in den Ferien)

7.–9. Juni  Pfingstlager der Jungschar
13. Juni 16.00–18.30 Uhr LIO Kleidersammlung
13. Juni 19.30 Uhr Jugend-Godi
14. Juni 9.00–12.00 Uhr LIO Kleidersammlung
14. Juni 13.30 Uhr Jungscharnachmittag
20. Juni 18.00 Uhr EFRA Männerabend  

(Töffli-Tour)
28. Juni 13.30 Uhr Jungscharnachmittag

Unsere Anlässe sind auch auf der Homepage unter www.efra.
ch zu finden.

Eucharistiefeier an den Wochenenden:

• Samstag, um 18.00 Uhr
• Sonntag, um 10.00 Uhr

Ort siehe «forum» oder Pfarrei-Website www.glegra.ch

Eucharistiefeier an den Werktagen:

• Dienstag, um 9.00 Uhr, in Glattfelden
• Donnerstag, um 18.30 Uhr, in Eglisau
• Freitag, um 9.00 Uhr, in Rafz
• Jeweils dienstags und freitags um 8.30 Uhr Rosenkranz vor 

der Eucharistiefeier.

Besondere Gottesdienste

Mittwoch, 4. Juni 18.00 Uhr Erstkommunions-Dank-
gottesdienst in Eglisau

Sonntag, 8. Juni  10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rafz. 
(Pfingsten)  Musikalisch umrahmt 

wird der Gottesdienst 
vom ökum. Kirchenchor 
unter der Leitung von 
Fadri Rüedlinger.

Montag, 9. Juni 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Eglisau
(Pfingstmontag)
Samstag, 14. Juni 18.00 Uhr HGU-Abschlussgottes-

dienst mit Teilete in 
Glattfelden

Sonntag, 22. Juni 10.00 Uhr Fluss-Gottesdienst am 
Rhein in Eglisau. Bei 
schlechter Witterung 
findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt.

Mittwoch, 25. Juni 18.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst 
der 6. Klasse in Eglisau

Freitag, 27 Juni 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Lobpreis 
in Eglisau. Mit Pfarrer 
Stephan Schmidt. Anschl. 
gemütliches Beisammen-
sein im Pfarreizentrum.

Sonntag, 29. Juni 14.00 Uhr Motorrad-Gottesdienst in 
Glattfelden

Sonntag, 6. Juli 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Eglis-
 au. Verabschiedung von 
Jacek Jeruzalski (Pfarrad-
ministrator), Janez Krt 
(ehem. Dirigent ökum. 
Kirchenchor), Maya Jan-
sen (Katechetin).

Sonntag, 20. Juli 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Patrozi-
nium Maria Magdalena, 
in Rafz
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Veranstaltungen

Mittagstisch
• Mittwoch, 4. Juni, 12.15 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
• Mittwoch, 2. Juli, 12.15 Uhr, Begegnungszentrum Glattfel-

den
Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis jeweils montags 
10.00 Uhr entgegen.

Schachspielgruppe für Kinder und Eltern
• Samstag, 7. Juni, 09.30 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Egli-

sau
• Samstag, 21. Juni, 09.30 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Eg-

lisau
• Samstag, 5. Juli, 09.30 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Egli-

sau

Kirchgemeindeversammlung
• Mittwoch, 11. Juni, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau

Ökum. Fiire mit de Chliine
• Samstag, 21. Juni, 10.00 Uhr, ref. Kirche Eglisau

Pfarrei-Forum II
In Anknüpfung an die Veranstaltung vom letzten November 
werden wir am Samstag, 21. Juni, im Pfarreizentrum Rafz 
unser zweites Pfarrei-Forum abhalten. Um 15.00 Uhr begin-
nen wir mit einer moderierten Diskussion, feiern um 18.00 Uhr 
einen gemeinsamen Gottesdienst und schliessen danach den 
Anlass mit einem kleinen Apéro ab. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme!

Vereinsreise des kath. Frauenvereins
Der Tagesausflug vom Donnerstag 26. Juni führt uns durch 
das Entlebuch nach Trubschachen. Dort besuchen wir die 
Erlebniswelt von Kambly. Weiter geht die Fahrt durch Huttwil 
bis zur Klosterkirche St. Urban, wo wir an einer Führung 
durch das Kloster teilnehmen und uns im Kloster Gasthaus 
verköstigen.

Anmeldung bis 5. Juni an Beatrice Tschirky, 079 370 88 75 
oder beatrice_tschirky@gmx.ch.

Motorrad-Gottesdienst
• Sonntag, 29. Juni, 14.00 Uhr, kath. Kirche Glattfelden
Ökum. Gottesdienst mit Filmbericht (Abenteuer durch Afrika 
und Angola), Bikersegnung und Livemusik. Grillfest ab 
12.00 Uhr. Details siehe: mogo-glattfelden.jimdoweb.com

Seniorenausflug
• Mittwoch, 9. Juli
Besuch des Klosters Fahr und anschl. Besichtigung der 
SRF-Fernsehstudios. Anmeldung siehe www.glegra.ch und 
Flyer.

Pfarrei-Treff
• Sonntag, 13. Juli, 11.00 Uhr, Begegnungszentrum Glattfel-

den
Wir laden Sie ein, beim nächsten Pfarrei-Treff im Begeg-
nungszentrum Glattfelden, zu einem gemütlichen Zusam-
mensein bei Getränk und Salzigem vorbeizukommen (ohne 
Anmeldung).

Sommer-Kinderferienprogramm
• Montag, 11. August bis Freitag, 15. August
In den Sommerferien bieten wir wiederum eine Kinderwoche 
mit diversen Aktivitäten an (siehe www.glegra.ch und Flyer).

Details und weitere Anlässe siehe «forum» oder www.glegra.ch

Schweizerische 
Volkspartei RafzSVP

Generalversammlung vom 17. März 2025

Am 17. März 2025 fand im Restaurant zum Goldenen Kreuz 
die 107. Generalversammlung der SVP Rafz statt.

Kassier Stefan Neukom präsentierte den Rechnungsab-
schluss mit einem budgetierten Minus. Die Rechnung 2024 
sowie das vorgestellte Budget 2025 wurden von den Mitglie-
dern mit Dank bestätigt.

Die SVP Rafz ist zukünftig gefordert, einen Präsidenten 
und neue Vorstandsmitglieder zu ernennen. Heute wird das 
Präsidentenamt durch den Vorstand wahrgenommen, von 
dem einige verdiente Mitglieder in einem Jahr nicht mehr zur 
Wiederwahl antreten.

Für die anstehenden Gemeindewahlen im 2026 wurde 
eine Findungskommission gegründet. Sie wird dafür besorgt 
sein, dass gute Kandidaten gefunden und für die Wahlen zur 
Verfügung stehen werden.

Auch die anderen traktandierten Geschäfte gingen rasch 
über die Bühne, sodass bald der gesellige Teil der General-
versammlung zum Tragen kam.

Die Grubenentscheidung naht

An der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2025 wird über 
das sehr umstrittene Geschäft abgestimmt. Wir fordern die 
Stimmbürger auf daran teilzunehmen. Es sind diverse Doku-
mentationen und Berichte auch auf der Website der Gemeinde 
ersichtlich. Es sind klare Fakten, ohne Emotionen. Es gibt 
auch noch andere Websites, die Sie über das Vorhaben infor-
mieren.

Machen Sie sich ein Bild über die Zukunft des Areals. Es 
gibt Vorteile, aber auch Nachteile. Der Entscheid wird für die 
Zukunft von Rafz eminent wichtig sein.

Die SVP Rafz wird sich anlässlich der Mitgliederver-
sammlung vom 10. Juni 2025 finalisierend mit der Thematik 
befassen und auch eine Parole beschliessen. Wir werden an 
der Gemeindeversammlung entsprechend informieren.

Damian Schelbert
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Sozialdemokratische 
Partei Rafz

Deponie Lehmgrube Bleiki

Die SP Rafz hat sich am 21. Mai 2025 an einer ausserordentli-
chen Versammlung nochmals vertieft mit dem geplanten Pro-
jekt einer Deponie in der ehemaligen Lehmgrube Bleiki be-
fasst. Nach einer kontroversen ausführlichen Diskussion 
konstatiert die SP Rafz, dass innerhalb der SP Rafz eine dif-
ferenzierte Haltung besteht. Trotz aller Kontroverse ist es für 
uns in der öffentlichen Diskussion wichtig, dass die sachliche 
Darstellung sowie der objektive Dialog und ein fairer Umgang 
im Vordergrund stehen. Der Entscheid der SP Rafz über eine 
allfällige Abstimmungsempfehlung oder Stimmfreigabe wird 
an der kommenden Generalversammlung gefasst. Es wird 
sich weisen, ob die kommunale Entscheidfindung bereits an 
der Gemeindeversammlung oder durch eine Urnenabstim-
mung am 28. September 2025 erfolgt.

Mitmachen bei der SP

Unsere Mitglieder sind unsere grosse Stärke. Bei der SP be-
stimmt die Basis den Kurs, nicht die Chefetage. Werden auch 
Sie Teil dieser Bewegung und gestalten und entscheiden Sie 
mit! Die SP Rafz lädt Sie ein, das Geschehen in der Gemeinde 
Rafz mitzugestalten. Sie sind SP-WählerIn oder Sie haben 
festgestellt, dass Ihre Positionen meist mit der SP überein-
stimmen, dann freuen wir uns auf Sie! Als Mitglied können 
Sie in der SP mitreden und mitentscheiden. Sie können sich 
aber auch als SympathisantIn der SP Rafz registrieren lassen 
und so die Partei besser kennenlernen. Die Anmeldung kann 
unkompliziert über unsere Website www.sprafz.ch in der Ru-
brik «Who is Who» erfolgen.

Agenda SP Rafz

Donnerstag, 12. Juni 2025   Generalversammlung SP Rafz
Für den Vorstand der SP Rafz:  

Kurt Altenburger

Lügen oder lieber eine Zukunft mit                     
Verantwortung?

So wunderbar die meisten von uns Menschen auch sind, keine 
oder auch keiner kommt und geht spurlos von dieser Welt. 
Aber so einfach wie im Internet geht es nicht überall.
Aber auch dort sind gelöschte oder „Weggewischte“ Spuren 
eben nicht ganz weg …!

Also tragen wir Sorge zu unserem Umfeld und belasten es so 
wenig wie nötig odermöglich. Aber Spass und Freude am 
Leben darf man trotzdem noch haben, auch wenn einem 
gewisse „gutmeinende Lebewesen“ praktisch alles vermiesen 
möchten durch abstruse Vorschriften und Überregulierungen 
zur Gewissensberuhigung.

Wir sind eben keine geklonten Lebewesen sondern, und 
das ist doch das spannende daran, meist eigenständige, un-
verwechselbare Kreaturen, einzigartig auf ihre Weise!

Aber all diese Kreaturen sind für ihren Abfall verantwort-
lich. Und weil nicht jeder selbst in seinem Garten oder auf 
seinem Balkon diesen korrekt entsor-
gen kann, übernimmt das der Staat für 
uns, meist in Zusammenarbeit mit pri-
vaten Unternehmen. Und auch Men-
schen in der (Luxus-) Reisebranche, 
Politiker oder Landwirte mit jahrzehn-
telanger mehr als nur unethischer 
Tierhaltung tragen meist jeden Mitt-
woch zu unserem zu entsorgenden 
Abfall ein! Und beim Lösen des von 
uns allen verursachten Problems hel-
fen auch klein- und grossflächige Lü-
gen gar nicht.

Schade auch, dass sich diese Men-
schen am von der Gemeinde und Eber-
hard angebotenen Besichtigungen in 
Winterthur nicht oder kaum blicken 
liessen. Eindrücklich und sachlich was 
wir da zu sehen und zu hören beka-
men, weder schön gefärbt noch verteu-
felt. Stimmen sie ab mit Verantwor-
tung, sich, anderen und der Nachwelt 
gegenüber.

Lügen hatten immer schon kurze Beine 
… und so soll es auch bleiben!

Fritz Hauenstein, Präsident FDP Rafz

Schulraumplanung

Anlässlich der Informationsveranstaltung vom 24. März 2025 
wurde die Rafzer Bevölkerung über den Stand der Planung 
und die durchgeführten Abklärungen zur Ein- und Zwei-Stand-
ort-Strategie orientiert. Dabei wurden die beiden Varianten 
mit jeweiligen Vor- und Nachteilen sowie Gegenüberstellung 
der Kosten und Termine erläutert und insbesondere die Mach-
barkeitsstudie zur Ein-Standort-Strategie aufgezeigt.

Die Ausführungen von Ursula Leutwiler als Präsidentin 
der Schulbehörde sowie der Schulleitungen von Sekundar- 
und Primarschule zu den umfangreichen Abklärungen unter 
Einbezug der Lehrpersonen und zur Beurteilung der Varian-
ten aus Sicht des Schulbetriebs waren aufschlussreich und 
leisten einen wertvollen Beitrag zur Meinungsbildung.
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Auch an dieser Veranstaltung überwogen bei der anschlie-
ssenden Fragerunde leider einmal mehr die negativen sowie 
teilweise angriffigen Wortmeldungen. Für die Beteiligten sei-
tens Gemeinderat und Schule, die sich mit Überzeugung und 
Ausdauer für die Anliegen der Schülerinnen und Schüler so-
wie die Gemeinde Rafz einsetzen, ist das sicher zuweilen 
frustrierend und wenig wertschätzend. Nicht zuletzt deshalb 
bedanken wir uns bei allen Beteiligten für die geleistete Ar-
beit, den grossen Einsatz und die transparente Kommunika-
tion im Hinblick auf die Urnenabstimmung vom 30. Novem-
ber 2025.

Lehmgrube / Deponie Bleiki

An der Gemeindeversammlung vom 
16. Juni 2025 wird unter anderem die 
Genehmigung des Dienstbarkeitsver-
trags zwischen der Gemeinde Rafz als 
Grundeigentümerin und der Firma 
Eberhard behandelt. Damit entschei-
det die Bevölkerung darüber, ob das 
Projekt weiter geplant und umgesetzt 
werden soll.

Dieses langjährige Vorhaben ist 
für die Gemeinde Rafz in vielerlei Hin-
sicht relevant und es gilt, die positiven 
und negativen Aspekte abzuwägen. 
Nachvollziehbare und faktenbasierte 
Informationen sind dabei unerlässlich. 
So sind plakative Begriffe wie Sonder- 
oder Giftmüll im Zusammenhang mit 
dem Projekt falsch und irreführend. 
Auf der Internetseite www.bleiki-wiki.
ch wird transparent über die wichtigen 
Themen informiert sowie Links zu 
Medienbeiträgen und Internetseiten 
zum Thema bereitgestellt.

Das Geschäft wurde an unserer 
Sitzung vom 2. April 2025 kontrovers 

diskutiert. Argumente der Befürworter wie auch der Gegner 
wurden besprochen und hinterfragt. Da zu diesem Zeitpunkt 
der Dienstbarkeitsvertrag noch nicht vorlag, war eine Ausei-
nandersetzung damit nicht möglich und entsprechend auch 
keine abschliessende Meinungsbildung.

Kernteam puls8197, Fritz Hoch und Ralf Sigrist

Dienstbarkeitsvertrag Deponie Bleiki:  
Gewinne privatisieren, Risiken der Allgemein-
heit übertragen.

In ihren Vorträgen und einem Zeitungsartikel wollte uns die 
Deponiebetreiberin weismachen, dass die Deponie Bleiki kein 

Risiko für Einwohner und Natur von Rafz darstelle. Jetzt legt 
sie uns einen Dienstbarkeitsvertrag vor, in dem steht, dass 
sie «nur bei schuldhafter Verletzung der Regeln über den 
fachgerechten Deponiebetrieb» haftet. Das bedeutet: Sie will 
nur dann haften, wenn man ihr nachweisen kann, dass sie 
die Regeln grob verletzt hat.

Aber wenn sie wirklich meint, dass keine Gefahr besteht 
– warum will sie dann die Verantwortung für Schäden aus-
schliessen?

Erfahrungen zeigen: Bei Deponie-Unglücken ist es fast 
nie möglich, den Betreibern eine regelwidrige Handlung 
nachzuweisen. Bei der missglückten Deponie Kölliken (Sa-
nierungskosten ca. CHF 900 Mio.) galt noch die unzutref-
fende Regel, dass Lehm für dauerhafte Abdichtung sorge. Die 
Deponie «Stadtmist» in Solothurn (Sanierungskosten ca. CHF 
120 Mio.) wurde nach den damals geltenden Regeln betrie-
ben. Das Abrutschen der Deponie Ardega in die Linth (Sanie-
rungskosten noch unbekannt) im letzten November erfolgte 
nach heutigem Wissensstand nicht wegen der Verletzung von 
Regeln. Die Beispiele sind ein Hinweis darauf, weshalb die 
Deponiebetreiberin eine umfassende Haftung für die Deponie 
ablehnt.

Aber auch wenn bei einem Schadenfall der Deponiebe-
treiberin eine schuldhafte Verletzung von Regeln nachge-
wiesen werden kann, hilft dies nur, wenn sie genügend 
Geld hat. Das Grundkapital der Eberhard Recycling AG 
beträgt lediglich CHF 500 000.

In diesem Zusammenhang hat das AWEL noch auf den 
Deponienachsorgefonds des Kantons Zürich verwiesen. Die-
ser helfe ebenfalls bei Schadenfällen während des Betriebs 
von Deponien. Gemäss dem letzten publizierten Jahresbe-
richt (2021) verfügt dieser für alle 15 angeschlossenen Depo-
nien zusammen über ein Kapital von nur CHF 11 Mio. Das 
Kapital soll zwar bis ins Jahr 2045 auf CHF 46,2 Mio. aufge-
stockt werden. Das ergibt dann gut CHF 3 Mio. für jede dieser 
15 Deponien, was für ernsthafte Schadenfälle immer noch 
lächerlich wenig ist.

Der Dienstbarkeitsvertrag enthält auch keine Verpflich-
tung des Deponiebetreibers, eine ordentliche Haftpflicht-
versicherung für alle Schadenfälle abzuschliessen. Somit 
bleibt letztlich unsere Gemeinde haftbar, sowohl als Grund-
eigentümerin wie auch aus ihrer Verpflichtung, ihre Einwoh-
ner vor Gesundheitsschäden zu bewahren und für giftfreies 
Trinkwasser zu sorgen. Letztlich müssen das dann die Steu-
erzahler berappen.

Fazit: Dem Deponiebetreiber winken Einnahmen von 
vielen Hundert Millionen und wenn etwas schiefläuft, haf-
tet die Gemeinde.

So ein einseitiger Vertrag ist unfair – und deshalb sagen 
wir Nein zur Deponie Bleiki und zum Dienstbarkeitsver-
trag!

Aber: Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag ist nur ein 
Problem von vielen. Die Deponie bringt den Bewohnerinnen 
und Bewohnern von Rafz keine Vorteile, im Gegenteil. Den 
Rafzerinnen und Rafzern bleiben nur Lasten und Risiken:
• Wer möchte eine Sondermülldeponie direkt vor der Haus-

türe?
• Wer will mehr Lastwagenverkehr und Baustellen in Rafz?
• Wer will Mehrverkehr auf den Zufahrtsstrassen?
• Was passiert mit den Immobilienpreisen, wenn Lärm, Ver-

kehr und Umweltgefahren zunehmen?

Bürgerkomitee
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Besuch der Lehmgrube – Bleiki-Wiki lädt ein 
Mittwoch, 11. Juni

Wohin mit Abfällen, die sich nicht weiterverwerten lassen? 
Weshalb sollen diese in Rafz abgelagert werden? Wie wird 
die langfristige Sicherheit garantiert? Solche Fragen bewegen 
nicht nur Experten, sondern auch viele Bürgerinnen und Bür-
ger. Um eine sachliche Diskussion über die geplante Nut-
zung der ehemaligen Lehmgrube als Deponie zu ermögli-
chen, lädt die Informationsplattform Wiki-Bleiki zu einem 
öffentlichen Besuch vor Ort ein.

Am Mittwoch, 11. Juni 2025, haben Interessierte von 19 bis 
ca. 20.30 Uhr die Gelegenheit, sich direkt in der Lehmgrube 
ein Bild zu machen. Treffpunkt ist beim Schiessplatz – festes 
Schuhwerk wird empfohlen, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Organisiert wird der Anlass mit dem Ziel, transparente 
und fundierte Informationen zu vermitteln – jenseits von 
Polemik oder unbegründeten Befürchtungen. Eine der wich-
tigsten Botschaften der Veranstalter: Es wird beispielsweise 
kein Gift- oder Sondermüll in der Deponie eingelagert. 
Diese Aussage ist schlichtweg falsch. Es sind Abfallstoffe, die 
nicht weiter recycelt oder verarbeitet werden können. Es gibt 
immer ein Restrisiko, dies muss beziffert und sachlich dis-
kutiert werden – auf Basis korrekter Zahlen und Fakten.

Beim Besuch sind auch Vertreter der Zürcher Ziegeleien, 
der Eberhard Unternehmungen sowie der Gemeinde mit da-
bei, welche den Gästen für Fragen zur Verfügung stehen.

• Wer glaubt den finanziellen Versprechen, wenn durch sin-
kende Immobilienwerte und weniger Zuzug die Steuerein-
nahmen der Gemeinde zurückgehen?

Mehr Informationen zu den Argumenten gegen die Deponie 
und den Dienstbarkeitsvertrag: www.nein-zur-deponie-bleiki.
ch

Im Namen des Rafzer Bürgerkomitees, J. David Meisser

IG Verantwortungsvolle 
Deponie Bleiki

Weitere Informationen zur Thematik fin-
den sich unter: www.bleiki-wiki.ch

Die IG Verantwortungsvolle Deponie 
Bleiki freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mende und einen regen Austausch – 
denn die Diskussion ist die Basis einer 
Demokratie.

Im Namen der IG Verantwortungsvolle Deponie Bleiki
Linda Ammann, Hubert Boog und Fritz Hauenstein

Start Projekt  
«WohnenPLUS – Wohnen 
mit Services»

Mit dem Projekt «WohnenPLUS» 
nehmen wir ein grosses Bedürfnis 
der Bevölkerung von Rafz auf – wir 
starten ein Generationenprojekt!

Ausgangslage
Rafz hat wenige bezahlbare Wohnungen im Zentrum. In der 
Bereitstellung von «generationenübergreifendem» Wohn-
raum, auch für Menschen mit Behinderungen, hinkt Rafz dem 
schweizweiten Durchschnitt stark hinterher!

Unsere Motivation
• Menschen wollen so lange wie möglich in den eigenen vier 

Wänden bleiben und zu Hause älter werden
• Mit Unterstützung von Services können Menschen sehr 

lange in ihren vier Wänden bleiben
• Es fehlt aber an bezahlbarem, rollstuhlgängigem Wohn-

raum in Zentrumsnähe
• Menschen sollen abrufbare und bezahlbare Services bezie-

hen können – Essen, Wäsche, Einkauf, Entsorgung, Reini-
gung etc.

• Auch sollen soziale Kontakte in diesen Wohnbauten und 
Arealen möglich sein

Unsere Ziele
• Schaffung von bezahlbaren, altersgerechten und generati-

onenübergreifenden Wohnungen in Zentrumsnähe von 
Rafz

• Suche von geeigneten Grundstücken, auch im Baurecht und 
Vermittlung an einen Bauträger (Genossenschaft, Ge-
meinde etc.)

• Services nach Mass – frei abrufbar, auch in Zusammenar-
beit mit dem «Fahrdienst» von 55plus-mobil
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Projekt «Zentrumsentwicklung»

Die Märktgass nimmt Gestalt an und wir dürfen uns auf ein 
insgesamt gelungenes Projekt freuen, auch wenn nicht alles 
so gut verlaufen ist wie erhofft.

Leider erlebt der Claroladen die Eröffnung nicht mehr 
und damit verschwindet ein weiteres Angebot.

Das motiviert uns erst recht für ein lebendiges Zentrum 
zu kämpfen – nicht ganz einfach, läuft doch der allgemeine 
Trend Richtung Kaufen in den nahen Einkaufszentren. Nur 
wenn wir unsere Geschäfte berücksichtigen, haben diese 
auch eine Existenzgrundlage! Ein Café, in Ergänzung zum 
Restaurant Sternen, würde zum Verweilen und zur Belebung 
des Zentrums einladen. Mit persönlichen Kontakten zu den 
Eigentümern von bestehenden Geschäften und Liegenschaf-
ten, mit Vernetzungsarbeit und mit Ideenvorschlägen leisten 
wir unseren Beitrag für die Zentrumsentwicklung, auch über 
die Märktgass hinaus, im ganzen Dorfzentrum. Wenn Sie 
selber Vorschläge oder Ideen haben, so melden Sie sich doch 
gerne.

Projekt «Deponie Bleiki»

Das Projektteam hat einen Bericht über die gewonnenen Er-
kenntnisse allen Mitgliedern zugestellt, der auch Interessier-
ten zur Verfügung steht.

In den letzten Monaten haben wir offene und hilfreiche 
Gespräche mit Gemeindepräsident und Gemeindeschreiber 
führen dürfen. Die Fa. Eberhard hat weitere Details zum Ri-
sikomanagement sowie Betrieb einer Deponie geliefert.

Ein Highlight war der Besuch der Deponie Riet in Win-
terthur, der Einblick in den hochprofessionellen Betrieb sowie 
die umfassende Qualitätssicherung einer modernen Deponie 
geliefert hat. Alle Besucher – natürlich alles Laien – konnten 
viel lernen!

Zusammenfassend bleibt zu sagen:
Alle Risiken bei Bau und Betrieb einer modernen Deponie 

sind nach heutigem Stand der Technik minimiert – dazu 
zählen auch Einflüsse von potenziellen Naturgewalten.

Wir müssen bei diesen Themen den Experten vertrauen.
Eine wichtige Frage konnte im Rahmen unseres Projektes 

allerdings nicht beantwortet werden: Wie wird Rafz in eini-
gen Jahrzehnten z. B. im Jahr 2050 aussehen?

Diese Frage ist sehr komplex, da Aspekte wie komfortab-
les Wohnen, angenehmes Leben, Umweltbewusstsein, An-
siedlung von wettbewerbsfähigem Gewerbe und Industrie, 
eine moderne, effiziente Infrastruktur, die Finanzierbarkeit 
und vieles mehr in Einklang gebracht werden müssen.

Der Stimmbürger muss sich über die Entwicklung von 
Rafz intensiv Gedanken machen und entscheiden, ob eine 
Deponie «Bleiki» bei Berücksichtigung der o. a. Punkte in die 
langfristige Entwicklung unserer Gemeinde passt.

Kontakt und weitere Informationen

Homepage: www.55plus-rafz.ch
E-Mail: info@55plus-rafz.ch
Telefon 079 575 8197

Im Namen von 55plus-rafz und  
55plus-mobil sowie für das Kernteam: 
Walter Neukom und Monika Stofleth

Mit Erfahrung verabschiedet, mit frischem 
Wind gestärkt – Veränderungen bei der Spitex 
Rafz

Ein grosses Dankeschön – und alles Gute, Annemarie 
Rutschmann
Den Anfang möchten wir mit einem ganz besonderen Ab-
schied machen: Nach 30 Jahren bei der Spitex Rafz tritt An-
nemarie Rutschmann in den Ruhestand. – Wobei «ruhig» in 
ihrem Fall wohl nicht ganz zutrifft: Sie hat bereits viele Pläne 
und Ideen, die sie nun mit Elan verwirklichen möchte.

Sie trat vor 30 Jahren in die Spitex ein – zu einer Zeit, als 
Pflegeeinsätze noch per Karteikarte dokumentiert wurden, 
das Mobiltelefon höchstens im Kofferraum Platz hatte und 
man sich unter «digital» bestenfalls ein Fieberthermometer 
vorstellen konnte.

Seither hat sich vieles verändert: Die Spitex ist gewach-
sen, die Abläufe sind komplexer geworden, neue Technolo-
gien und gesetzliche Rahmenbedingungen haben Einzug 
gehalten – und doch ist etwas Entscheidendes gleich geblie-
ben: Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht und stand stets der 
Mensch – mit seinen persönlichen Geschichten, Bedürfnissen 
und Eigenheiten.

Dabei war Annemarie während all dieser Jahre eine feste 
Konstante: mit grossem Fachwissen, einem offenen Ohr für 
Klient:innen und Kolleg:innen und einem grossen Herz für 
die Spitex-Arbeit. Mit ihrem Engagement, ihrer Erfahrung 
und ihrer Persönlichkeit hat sie unsere Organisation entschei-
dend mitgeprägt.

Wir danken Annemarie von Herzen für ihre langjährige, 
treue Mitarbeit – und wünschen ihr für den neuen Lebens-
abschnitt nur das Beste: Zeit für Familie, Musik machen, 
Reisen, Garten oder einfach für das, worauf sie gerade Lust 
hat.

Neue Verstärkung im Pflegeteam
Per Juni 2025 dürfen wir eine neue Mitarbeiterin als diplo-
mierte Pflegefachfrau in Teilzeitanstellung bei uns begrüssen. 
Wir sind dankbar und freuen uns sehr über den Zuwachs in 
unserem Team, besonders in einer Zeit des allgemeinen Fach-
kräftemangels.

Sie wird sich in der nächsten Ausgabe des Rafzer Weibel 
selbst kurz vorstellen.

Verstärkung auch in der Leitung
Bereits per 1. Mai hat Melanie Zimmermann zusätzlich zu 
ihrer Tätigkeit als diplomierte Pflegefachfrau die Funktion 
der stellvertretenden Betriebsleitung übernommen. Zu dieser 
neuen Aufgabe gratulieren wir herzlich und wünschen ihr 
viel Freude und Erfolg in ihrer erweiterten Rolle.

Rückblick auf die Generalversammlung

Unsere diesjährige Generalversammlung fand am 9. Mai 2025 
erneut im Haus Casa statt. Wir danken allen Teilnehmenden 
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Franz 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Sanitär
Installateur

S a n i t ä r
H e i z u n g
L ü f t u n g
K o o r d i n a t i o n
E n e r g i e n a c h w e i s

Ihre Ansprechpartner für ökologische Haustechnik   
Planungen seit 1994

                                     
Michael 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Haustechnik
Planer

www.haenselerhaustechnik.ch
info@haenselerhaustechnik.ch 

Mittlere Ifang 4, 8197 Rafz
044 869 2125 

AUGUST  KRAMER  WEINBAU 
8197 RAFZ

044 869 08 95

www.kramer-weine.ch
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  Gartenpflege • Hauswartungen • Winterdienst
  Höhewäg 5   8197 Rafz   Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Baum- und Sträucherschnitt

- Rosenpflege

- Umänderungen

- Hecken schneiden

- Laub wischen

- verschiedene Arbeiten rund

  ums Haus auf Anfrage

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Rasen mähen und pflegen

- Gartenholzerei

- Platten legen

- Bepflanzungen

- Schnee räumen

S C H R E I N E R E I
FENSTERFABRIK
BODENBELÄGE

Theo Graf AG

Brüelgass 39   8197 Rafz   
+41 44 868 10 70
info@theograf.ch

Ablaugen. Glasmehlstrahlen. Grundieren. Fertigspritzen. Entlacken. Entrosten.

Meier Oberflächen AG 
Im Hard 4 · CH-8197 Rafz
www.meier-rafz.ch

Ihre Ablaugerei.

Wir beraten Sie gerne. 

AXA Hauptagentur Rolf Lienhard
Märktgass 20, 8197 Rafz
Telefon +41 43 433 44 88, rafz@axa.ch
AXA.ch/rafz

Versicherung, Vorsorge 
und Krankenkasse
Ihre Spezialisten im Rafzerfeld

Lino Binggeli, Claudia Eitel, Daniel Amhof, Rolf Lienhard, Fabio Manuzzi, 
Yvonne Lienhard, Ailander Dos Santos



23 1. Juni 2025

herzlich für ihr Interesse, ihr Vertrauen und die wertvolle 
Unterstützung.

Einen kurzen Rückblick sowie das Protokoll zur Ver-
sammlung finden Sie auf unserer Website.

Erreichbarkeit

Für Fragen jeglicher Art, sind wir wie immer gerne für Sie 
erreichbar an der Dorfstrasse 9, Telefon 044 869 12 34 zu den 
üblichen Bürozeiten, oder per E-Mail unter folgender Adresse; 
info@spitex-rafz.ch. Weitere Informationen auf unserer Web-
site www.spitex-rafz.ch

Susanne Meier, Betriebsleitung

Euses Dorf, Eusi Verein

Die Koordinatorin für Sport und Kultur der Gemeinde Rafz 
und die lokalen Sportvereine organisieren seit 2022 jährlich 
einen Sport-Schnuppertag. Sie möchten damit möglichst viele 
Kinder und Jugendliche für den Sport und die lokalen Sport-
vereine begeistern. Die Gemeinde und unsere Vereine setzen 
für einen Morgen den Sport ins Zentrum. Es soll geschwitzt 
und gelacht werden.

Am 28. Juni 2025 ist es wieder so weit. Unter dem Motto 
«Euses Dorf, Eusi Verein» bieten unsere Sportvereine wiede-
rum einen Sport-Schnuppertag an:
• Fussball – FC Rafzerfeld (*ab 5 Jahren)
• Volleyball – Frauenriege Rafz (*ab 7 Jahren)
• Turnen, Leichtathletik, Geräteturnen – TV Rafz Jugend 

(*ab 5 Jahren)
• Unihockey – UHC Phantoms Rafzerfeld (*ab 7 Jahren)
• Karate – Karate Shiro Tora Rafz (*ab 7 Jahren)
*Altersempfehlung

Haben wir gerade Dein Interesse geweckt und möchtest Du 
unverbindlich eine Sportart ausprobieren? Dann pack Deine 
Sportsachen (Sportkleider, Hallen- und Aussenturnschuhe, 
Trinkflasche, Zwischenverpflegung) und komm vorbei.

Programm am Samstag, 28. Juni 2025
Besammlung: 8.50 Uhr vor der Saalsporthalle
Start:   9.00 Uhr
Ende:   12.00 Uhr

Ablauf
Ab 9 Uhr finden stündlich Schnuppertrainings in den ver-
schiedenen Sportarten auf den Sportanlagen Tannewäg und 
Schalmenacker (gemäss Plan vor Ort) statt.

Du wählst eine Sportart und probierst sie während ca. 45 
Minuten aus. Anschliessend kannst du noch eine zweite und 
dritte Sportart ausprobieren.

Bei Fragen wendest du dich direkt an die Vertreter:innen 
der Vereine.

Wir freuen uns auf dich!

Fussballclub
Rafzerfeld

G- / F-Turniere

Bei strahlendem Sonnenschein und mit den wunderschönen 
Blüten der Kirschbäume im Hintergrund erstrahlte der Fuss-
ballplatz in Hüntwangen am 12. April im besten Licht und bot 
den fussballbegeisterten Kindern und Jugendlichen einen 
wunderschönen Rahmen beim Fussballspielen. Diese waren 
mit Feuereifer dabei und lieferten  sich hochspannende Duelle 
auf dem Rasen. Das Wichtigste dabei, die Freude an der Be-
wegung und der Spass am Spiel, kam nicht zu kurz. Wir sind 
froh und glücklich, konnten wir so vielen Mannschaften (es 
waren total 36 Mannschaften) in total drei «Play more Foot-
ball-Turnieren» die Möglichkeit geben, ihre Freude am ge-
meinsamen und fairen Fussballspiel auszuleben. 

Möglich war dies einmal mehr deshalb, weil wir viele fleissige 
Helfer und treue Sponsoren im Hintergrund haben. So sind 
die eingangs erwähnten Kirschbäume von unserem Haupts-
ponsor – dem Hauenstein Gartencenter Rafz – vor Jahren 
gepflanzt worden. Heute sind diese Bäume gross und erfreuen 
uns mit ihren Blüten. Der Slogan der Hauenstein AG passt 
hier, wie beim Fussballspiel: «Wo Freude wächst». Ein herz-
liches Dankeschön allen Spielerinnen und Spielern und allen 
Unterstützern, die diesen tollen Tag ermöglicht haben.

FC Fäscht 2025

Das 22. FC Fäscht des FC Rafzerfeld bietet auf den Sportan-
lagen Trube vom 4. bis am 6. Juli 2025 packenden Fussball 
und spannende Wettkämpfe. An allen drei Tagen sorgt eine 
Festwirtschaft mit Unterhaltung für das leibliche Wohl.

Freitag, 4. Juli Unterhaltung und Musik
Samstag, 5. Juli Turnier jüngere JuniorInnen – Programm 

für aktive Erwachsene
Abends: live Band iP-dogsz – www.ip-dogz.ch
Sonntag, 6. Juli ganzer Tag Schülerturnier

Kunstrasen-Sportanlage-Projekt

Sie möchten mehr über unser Generationen-Projekt erfahren? 
Schauen Sie doch auf unserer Website www.fcrafzerfeld.ch /
kunstrasenprojekt / allgemeine-informationen vorbei.



Zeichnungen von Fredy Baur 

Unsere Restaurants – hier kehren Sie gerne ein

Restaurant Krone
Familie Hänseler    Telefon 044 869 13 35
     www.krone-rafz.ch
Bodenständige und kreative Küche mit Restaurant und Sääli 
Das Restaurant ist von Mittwoch bis Sonntag geöffnet. 

Restaurant Frohsinn
Familie F. & A. Marques    Telefon 044 869 06 37
     www.frohsinn-rafz.ch
Gutbürgerliche Schweizerküche, Portugiesische Spezialitäten, Saal für 20 
bis 70 Personen, Gartenrestaurant, Doppelkegelbahn
Montag    Ruhetag
Dienstag   ab 17.00 Uhr
Mittwoch bis Samstag  8.00–00.30 Uhr 
Sonntag   9.00–00.30 Uhr

Gasthaus zum Goldenen Kreuz
Moni mit Frank & Team.   Telefon 044 552 85 00
     www.goldeneskreuz.ch
Moderne, bürgerliche Küche
Restaurant mit Bar, diverse Banketträumlichkeiten
Gartenwirtschaft, 6 Hotelzimmer
7 Tage geöffnet

Gasthaus Sternen
Nadine Meier & Vitor Ramos  Telefon 044 869 40 00
     www.sternen-rafz.ch
Hotel mit 10 Zimmern
Restaurant mit Bar und Smoker's Lounge, 
Wintergarten und Gartenrestaurant 
Italienische Küche mit hausgemachter Pasta und Pizza
Restaurant am Sonntag geschlossen, Hotel immer geöffnet

Restaurant Botanica
Evelyne Faude       Telefon 044 869 10 10
     www.botanica-rafz.ch
Restaurant mit grosser Gartenwirtschaft
Bankett- und Seminarmöglichkeiten bis 120 Personen
Montag bis Freitag   9.00–18.30 Uhr 
Samstag   8.00–17.00 Uhr
Sonntag und abends geschlossen (für spezielle Anfragen geöffnet) 

Restaurant Café-Bar blue
Ulf Büttner     Telefon 044 869 00 55
blue emotions gastro gmbh  www.restaurantblue.ch

Angebot und Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage.
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Turnverein Rafz

Neues Erscheinungsbild

10 Jahre stand unser knalloranger Trainer im Einsatz und hat 
uns an unzählige Turnfeste, Wettkämpfe und Trainingstage 
begleitet. Da er aber nicht mehr nachbestellt werden konnte, 
machten wir uns auf die Suche nach einem Nachfolger – und 
wurden fündig. Ob Zufall oder nicht: Die Farbe Orange wird 
uns auch weiterhin begleiten. Nicht mehr so prägnant wie in 
der vergangenen Dekade, aber doch unverwechselbar genug, 
damit man uns auf dem Wettkampfplatz oder dem Festge-
lände auch in Zukunft auf Anhieb findet.

Der Wechsel der Vereinsbekleidung ist ein grosses und 
kostspieliges Unterfangen, zumal zum Turnverein neben der 
Aktivriege auch eine stattliche Nachwuchsorganisation ge-
hört. Wir haben daher die Gelegenheit beim Schopf gepackt 
und dem Verein auch gleich einen neuen Anstrich verpasst. 
Das 2011 anlässlich des Zusammenschlusses von Damenriege 
und Turnverein eingeführte Vereinslogo verabschiedet sich 
in den Ruhestand und macht einer neuen, modernen Inter-
pretation Platz. Unter dem Motto «inspired by tradition» hat 
das neue Logo seinen Ursprung im Rafzer Gemeindewappen. 
Das zentrale Element stellt den Pflug sowie die drei roten 
Spitzen, die den Schild der deutschen Grafen von Sulz sym-
bolisieren, in stilisierter Form dar und betont damit die Ver-
ankerung des Turnvereins im Dorf. Gleichzeitig charakteri-
siert die zeitgemässe Gestaltung den Anspruch eines jungen, 
dynamischen und zukunftsgerichteten Vereins. So wie der 
Turnverein selbst soll auch das Logo die Verbindung zwi-
schen Tradition und Moderne zum Ausdruck bringen.

Neugierig? Werfen Sie auf Facebook und Instagram einen 
ersten Blick auf unseren neuen Auftritt. Anlässlich des 
«schnällschte Rafzer» feiern Logo und Trainer dann am 
5. Juni ihre offizielle Premiere, bevor am Eidgenössischen 
Turnfest in Lausanne der erste grosse Auftritt bevorsteht.

Hallenwinterwettkampf in Volketswil

Am Samstag, dem 29. März, nahmen die Leichtathletinnen 
und Leichtathleten des TV Rafz am Hallenwinterwettkampf 
im Kultur- und Sportzentrum Gries in Volketswil teil. In ver-
schiedenen Alterskategorien zeigten sie ihr Können mit star-
ken Leistungen und bewiesen grossen Teamgeist.

Den Auftakt machte um 10.45 Uhr die U11 mit der Instruk-
tion zum Hindernislauf. Louy Hartmann eröffnete den Wett-
kampf und legte mit einer starken Zeit von 30,05 Sekunden 
einen vielversprechenden Start hin. Besonders im Medizin-
ballstossen wusste er zu glänzen und erzielte mit einem be-
eindruckenden Stoss von 11,50 Metern die beste Weite seiner 
Kategorie. Am Ende sicherte er sich einen respektablen 13. 
Platz.

Um 13.00 Uhr starteten die vier Athletinnen und Athleten 
der U13. Ylvie Graf und Manon Nössing zeigten im Wandprel-
len starke Leistungen und wussten zu begeistern. Auch Do-
minik Schweizer und Janis Bosshard präsentierten sich im 
Hindernislauf in Topform: Mit Zeiten von 26,50 bzw. 26,82 

Sekunden gehörten sie zu den Schnellsten und wurden für 
ihre hervorragenden Leistungen geehrt.

Der Wettkampf der U15- und U17-Athletinnen und -Ath-
leten begann am Nachmittag um 15.00 Uhr. Den Auftakt 
machte das Wandprellen, bei dem Nuria Schiess mit 57 Ab-
prallern eine beachtliche Leistung zeigte. Im Medizinballstos-
sen bewies Eric Demuth mit einer Weite von 10 Metern seine 
Stärke. Danach glänzte Olivia Ammann im Seilspringen mit 
beeindruckenden 161 Sprüngen.

Auch im Weitsprung zeigte die gesamte Gruppe ihr Kön-
nen und hinterliess einen positiven Eindruck bei ihren Trai-
nern. Im Pendellauf stellte Eli Ischer mit einer schnellen Zeit 
von 19,89 Sekunden sein Talent unter Beweis. Andri Bosshard 
sicherte sich mit einer Bestzeit von 24,06 Sekunden die 
schnellste Zeit im Hindernislauf der ganzen U17-Kategorie. 
Eva Spühler überzeugte mit konstant starken Leistungen und 
krönte ihren Wettkampf mit einem herausragenden zweiten 
Platz in der Kategorie U15 weiblich.

Müde, aber stolz auf ihre Erfolge, blicken die Athletinnen 
und Athleten des TV Rafz auf einen gelungenen Wettkampf-
tag zurück.

LA und Jugi mit den Coaches
Jan Schweizer

Osterhasencup 2025

Am 22. März nahmen die Athleten und Athletinnen des TV 
Rafz am Osterhasencup in Zürich teil. Der traditionsreiche 
Wettkampf, der jedes Jahr in der Halle der Sportanlage Sihl-
hölzli ausgetragen wird, bot denjenigen Teilnehmenden aus 
der Aktivriege die Gelegenheit, in die Wettkampfsaison zu 
starten. Die etwas Jüngeren aus der Leichtathletik Jugend 
hatten hingegen schon den UBS Kids Cup hinter sich und 

v.l.n.r. Eric, Tobias, Tabea, Lena, Janis, Robin, Eva und Denys nach dem Wettkampf
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waren somit bereits in der Saison angelangt. Dank der her-
vorragenden Bedingungen in der Halle, insbesondere dem 
Tartanboden für den Weit- und Hochsprung, konnten viele 
Athletinnen und Athleten neue persönliche Bestleistungen 
erzielen.

Unsere Athleten konnten sich in den verschiedenen Al-
tersklassen beachtlich schlagen. Besonders hervorzuheben 
sind die Leistungen in der Kategorie U18M, wo Tobias Badert-
scher mit einem starken Wettkampf den zweiten Platz er-
reichte. Mit schnellen 6,92 Sekunden über 50 Meter, einem 
soliden Weitsprung von 5,53 Metern, übersprungenen 1,55 Me-
tern im Hochsprung und einer Kugelstossweite von 10,90 Me-
tern konnte er sein Ziel eines Podestplatzes erreichen. Im Jahr 
zuvor musste er mit Rang vier noch knapp daneben Platz 
nehmen. Diesen unglücklichen Rang musste in diesem Jahr 
sein Vereinskollege Denys Bosshard verkraften. Trotz einer 
neuen Bestleistung von 5,66 Metern im Weitsprung reichte es 
nicht ganz für das Podest.

Auch bei den jüngeren Athletinnen gab es erfreuliche 
Resultate. Eva Spühler (U16W) zeigte in drei von vier Diszip-
linen sehr starke Leistungen. Besonders beeindruckend war 
ihre Sprintzeit von 7,59 Sekunden, welche die zweitschnellste 
in der Kategorie war, sowie ihre deutliche neue Bestleistung 
von 1,40 Metern im Hochsprung. Damit erreichte sie den vier-
ten Rang. Den Sprung auf das Podest verpasste sie aufgrund 
des Kugelstossens, welches ihr nicht wunschgemäss glückte.

Ausserdem am Start waren die folgenden Athletinnen 
und Athleten:
• Janis Bosshard (Rang 7, U14M)
• Weniamin Drozdov (Rang 9, U14M)
• Olivia Ammann (Rang 10, U14W)
• Ylvie Graf (Rang 14, U14W)
• Manon Nössing (Rang 18, U14W)
• Morris Neukom (Rang 10, U16M)
• Andri Bosshard (Rang 11, U16M)
• Nuria Schiess (Rang 20, U16W)
• Lena Spühler (Rang 9, U18W)
• Tabea Becher (Rang 11, U18W)
• Eric Demuth (Rang 15, U18M)

Die vollständige Rangliste ist unter www.tvrafz.ch / turnver-
ein / resultate ersichtlich.

Robin Müller

Eglisauer Laufday

Am 6. April starteten einige unserer jugendlichen Athleten 
und Athletinnen am Eglisauer Laufday. Dieser wird vom 
Turnverein Eglisau durchgeführt und daher freuen wir uns 
umso mehr, dass wir auch dieses Jahr wieder teilnehmen 
konnten. Dafür verzichteten wir auf eine Teilnahme am Ju-
gendlauf des Zürcher Turnverbands in Urdorf.

Unser Besuch in Eglisau war von Erfolg gekrönt! Bereits 
im letzten Jahr konnte sich Eli Ischer einen Platz auf dem 
Podest sichern. Auch in diesem Jahr gelang ihm dies mit dem 
dritten Rang in der Kategorie männlich Jahrgang 2011 / 2012 
erneut. Er musste, wie alle anderen Jugendlichen, über eine 
Strecke von 2 km antreten.

Mira Clematide konnte erneut zeigen, dass sich ihre Form 
sehr positiv entwickelt und sie dieses Jahr einen Leistungs-
sprung gemacht hat. Letztes Jahr noch auf Rang 8 klassiert, 
durfte auch sie als Dritte aufs Podest steigen. Damit klassierte 
sie sich direkt vor ihrer Vereinskollegin Nuria Schiess, die den 
vierten Rang erreichte. Besonders erfreulich sind die Resultate 
von Nuria und Mira, da sich beide im Winter beim UBS Kids 
Cup Teams (siehe Weibel-Ausgabe vom März 2025) verletzt 
hatten.

Nach dem Einsatz als Coach ging auch Robin Müller 
selbst an den Start. Im Räbstägelauf konnte er sich nach Rang 
zwei im Vorjahr dieses Mal den Sieg sichern.

Ansprechende Leistungen zeigten auch Weniamin Drozdov 
(5.), Olivia Ammann (6.) und Louy Hartmann (18.) und run-
deten damit das erfolgreiche Teamergebnis ab.

Robin Müller

Kantonaler Frühlingswettkampf Turner 
am 5. April in Obfelden

Für die Turner des Einzelgeräteturnens startete die offizielle 
Wettkampfsaison 2025 am 5. April in Obfelden. Aus Rafz wa-
ren sechs Turner am Start: Pascal Baur und Roman Schweizer 
in der Kategorie 2, Lenny Schröder und Rafael Sigrist in der 
Kategorie 3 und Philipp Baur und Cedric Hoch in der Katego-

Tobias Badertscher,Rang 2

Mira Clematide, 
im Hintergrund Nuria Schiess
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rie 5. Roman und Lenny verpassten die Auszeichnungen in 
ihren Kategorien äusserst knapp, den beiden fehlten nur 3, 
resp. 2 Zehntelpunkte. Philipp war der Einzige, der am Ende 
des Tages mit einer Auszeichnung nach Hause durfte, er 
wurde mit 42.15 Punkten 18.

Mélanie Bauert

Kantonaler Frühlingswettkampf Turnerinnen 
am 12. / 13. April in Effretikon

Eine Woche nach den Turnern fiel auch der Startschuss für 
die Turnerinnen. Über das ganze Wochenende verteilt mas-
sen sich bei einem Teilnahme-Rekord über 2000 Turnerinnen 
in acht Kategorien, darunter 19 Rafzerinnen. Für ihre Leis-
tungen wurden 13 mit einer Auszeichnung belohnt (in jeder 
Kategorie erhalten die besten 40% eine Auszeichnung):
• K1: 51. Julia Deiss, 101. Marysol Da Silva, 118. Malia Donat, 

143. Giulia Frazzetto
• K2: 139. Livia Zürrer
• K3: 40. Rebecca Eaton, 137. Lisa Fisler
• K4: 12. Kim Ott, 90. Annik Schweizer
• K5B: 32. Lynn Stauber, 48. Stefanie Hintz
• K5A: 46. Mia Neukom
• K6: 33. Aylin Kleger

Die Gesamtrangliste kann wie immer auf ztv.ch angesehen 
werden.

Rebecca Eaton und Lisa Fisler mit Auszeichnungen (Foto: Mélanie Bauert)

Für die Turnerinnen der Kategorie 5A ging es dieses Wochen-
ende noch um etwas mehr als «nur» die Auszeichnungen: Da 
wir im Kanton Zürich das Luxusproblem haben, dass sehr 
viele in der Kategorie 5 turnen, musste man schon lange in 
5A und 5B aufsplitten. Dabei haben die Turnerinnen im 5A 
die Möglichkeit, sich für die Schweizer Meisterschaften zu 
qualifizieren, jene im 5B nicht. Nun sind es aber im 5A auch 
schon wieder so viele, dass eine Auswertung für die Qualifi-
kation für die Schweizer Meisterschaften nicht mehr möglich 
ist. Deshalb dürfen für den Rest der Saison nur die besten 80 
des Frühlingswettkampfes in der Kategorie 5A starten. Dieses 
Ziel hat neben Mia Neukom auch Ria Demuth erreicht, sie 
wurde 70.

Herzliche Gratulation allen Turnerinnen zu ihren gezeig-
ten Leistungen!

Mélanie Bauert

Munotcup

Am 10. Mai starteten die Geräteturnerinnen und Geräteturner 
der Aktivriege in die Wettkampfsaison 2025. Rund einen Monat 
vor dem grossen Saisonhighlight, dem eidgenössischen Turn-
fest in Lausanne, konnten wir unsere drei Programme unter 
Wettkampfbedingungen bei traumhaften Bedingungen turnen. 
Wie immer ist der Munotcup eine ideale Standortbestimmung, 
um zu sehen, an welchen Ecken und Enden die Leistungen 
noch verbessert werden müssen. Nach durchzogenen Leistun-
gen an allen drei Geräten gib es noch deutliches Steigerungs-
potenzial. Nun heisst es, die kommenden Trainings zu nutzen 
um sich für das ETF Lausanne zu verbessern.

Gian-Marco Sigrist

Ausblick

In den nächsten Wochen und Monaten stehen diverse Wett-
kämpfe und Highlights auf der Agenda:
• 5. Juni: de schnällscht Rafzer / di schnällscht Rafzerin, 

Rafz
• 5. Juni: Leichtathletik-Mehrkampfmeisterschaften, Rafz 

(im Anschluss an dsR)
• 12.–15. Juni: Eidgenössisches Turnfest in Lausanne, Einzel-

wettkampf
• 20. Juni: Eidgenössisches Turnfest in Lausanne, Ver-

einswettkampf
• 28. Juni: Sportschnuppertag, Saalsporthalle Schalmenacker, 

Rafz
• 5. / 6. Juli: Kant. Geräteturnerinnentage (K1–K7 / D), Rafz
• 27. / 28. September: Herbstmesse, Rafz
• 21. / 22. November: Chränzli, Rafz

Lenny Schröder und Rafael Sigrist mit Betreuerin Karin Spitznagel während des 
Wettkampfes (Foto: Roger Kleger)



281. Juni 2025

Rafz Bulldogs

Das Pfingstmontagstraining findet dieses Jahr ausnahms-
weise nicht statt.

Die Startzeiten fürs eidgenössische Turnfest in Lausanne sind 
bereits bekannt:
Startzeiten Aktivriege am Freitag, 20. Juni:
1. Wettkampfteil
Boden  14.00
Pendelstafette 14.00

2. Wettkampfteil
Sprung  15.54
Kugelstossen 15.54
Weitsprung 15.54

3. Wettkampfteil
Schaukelringe 17.48
Hochsprung 17.48
Speerwurf 17.48

Startzeiten Frauenriege am Freitag, 20. Juni:
1. Wettkampfteil
Fit + Fun 1 14.36
2. Wettkampfteil
Fit + Fun 2 15.48
3. Wettkampfteil
Fit + Fun 3 16.54

Die Startzeiten für die weiteren Wettkämpfe publizieren wir 
laufend auf unserer Website unter www.tvrafz.ch.

Wir freuen uns, wenn Sie uns am einen oder anderen 
Wettkampf unterstützen!

Vier Teams – vier Ligen – eine Leidenschaft: 
Flag Football

Unsere Saison ist gestartet! Und wir, die Rafz Bulldogs, sind 
riesig stolz gleich mit vier Teams in vier verschiedenen Ligen 
am Start zu sein – das ist für unseren Verein eine riesige 
Leistung. Als Präsident macht mich das unglaublich stolz.

Doch wir ruhen uns nicht auf unserem Erfolg aus. Wir 
suchen immer wieder neue Spielerinnen und Spieler, egal ob 
jung oder alt. Wer Lust hat, 
diesen kurzweiligen und viel-
seitigen Teamsport mal auszu-
probieren, darf sich gerne bei 
uns melden. Flag Football be-
geistert – versprochen!

Mehr Informationen findet 
ihr auf der Website – ihr seid 
jederzeit zu einem Probetrai-
ning willkommen.

20 Jahre Rafz Bulldogs

Am 24. Mai durften wir übrigens unser 20-jähriges Jubiläum 
feiern. Leider ist dieser Bericht vor dem grossen Fest geschrie-
ben worden, da hat uns der Redaktionsschluss einen Strich 
durch die Rechnung gemacht – sehr schade. Ich hoffe, dass 
wir ein riesiges Fest feiern durften. Bilder und einen Turnier-
bericht bekommt ihr in zwei Monaten zum Lesen!

Merkt euch jetzt schon den 2. September 2025: Da findet 
unser zweiter Heimspieltag in Rafz statt. Ein perfekter Tag, 
um uns und den Sport hautnah zu erleben.

Und dann folgt auch schon bald die Herbstmesse 2025, 
auch hier werden wir ein Bestandteil von dem riesigen Fest 
sein – werden euch mit Spiel, mit richtig fetten American Hot 
Dogs, mit allem, was das Herz begehrt, begeistern. Sei dabei 
und sei auch Teil von dem Fest – aber das ist noch ein Stück 
weg.

Bis bald auf oder neben dem Spielfeld
Im Namen der Bulldogs

Hubi Boog, de Präsi

Frauenriege

Kantonales Schülerinnen-Volleyballturnier 
«Schüelis» in Bülach vom 12. April 2025

Nachdem die Oberstufen-Schülerinnen bereits im Dezember 
letzten Jahres beim Schülerturnier teilgenommen hatten, 
konnten im April die Schülerinnen der 5. und 6. Klassen mit 
einem Team beim «Schüelis» antreten. In dieser Kategorie 
wird 3:3 auf dem inneren Badminton-Feld gespielt. Vor dem 
Turnier wurde im Training noch fleissig am Service gefeilt – 
mit Erfolg. Viele Punkte konnten direkt mit dem Anspiel ge-
macht werden. Auch das Schiedsrichtern haben wir geübt, da 
die Mädchen bei diesem Turnier die Spiele selbst leiten müs-
sen. Auch diese Aufgabe haben sie bestens gemeistert.
Das Team mit Angela, Lilly, Livia und Salome konnte sich in 
den Gruppenspielen den 2. Rang erspielen und musste in ei-
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musste das OK nicht mehr privat einspringen. Für uns ein 
wichtiger Schritt vorwärts.

Insgesamt durften wir rund 150 Spielerinnen und Spieler 
an den Turnieren begrüssen – und das ist nur die aktive 
Anzahl der Spieler, welche sich für ein Spiel eingetragen ha-
ben. Die vielen Gäste und Zuschauerinnen und Zuschauer 
sind da noch gar nicht eingerechnet. Besonders freut mich 
die wachsende Beteiligung von 17 Damen, 67 Herren und den 
9 Jugendlichen in den Hauptturnieren. Zu erwähnen ist noch, 
dass ein Rafzer bei den Junioren den vierten Schlussrang 
belegte. Die neun Jugendlichen haben zum Gesamtbild eines 
Breitensports beigetragen. Darts ist definitiv ein Sport für 
alle.

Zahlreiche Besucher am Turnier

Auch sportlich hatte das Turnier einiges zu bieten: Der am-
tierende Weltmeister des deutschen Herrenteams Sven Geiger 
– gleichzeitig Vorjahressieger bei uns – musste sich diesmal 
geschlagen geben und mit Rang zwei zufriedengeben. Der 
verdiente Gewinner heisst Michael Hirzel, einer der besten 
Dartspieler der Schweiz. Dass solche Kaliber in Rafz aufspie-
len, macht uns natürlich besonders stolz.

Mich persönlich freut es sehr, dass dieses Format im Rafzer 
Veranstaltungskalender Anklang findet. Die Stimmung war 
toll, das Niveau hoch, und die Mischung aus lokalen Gästen 
und angereisten Dartfreunden hat genau das richtige Bild 
ergeben. Ein grosses Dankeschön geht an alle Helferinnen 
und Helfer, an die Zuschauer und natürlich an unsere Spon-
soren, die uns auch dieses Jahr wieder grossartig unterstützt 
haben. Ohne euch wäre das alles nicht möglich.

Wir freuen uns bereits heute auf die dritte Ausgabe 2026 
– ich sehe gerade, wie da momentan etwas richtig Schönes 
heranwächst.

Toni Frutig
Präsident EDC Rafzerfeld

nem Kreuzvergleich gegen einen Gruppenersten antreten. Da 
dieser Match verloren ging, konnte das Team «Let’s do it» 
danach um die Ränge 4 bis 6 spielen. Bei diesen Rangierungs-
spielen war das Niveau sehr ausgeglichen und die Mädchen 
konnten ein Spiel gewinnen und eines ging verloren – so 
erging es auch den zwei anderen Teams. Die Balldifferenz 
entschied zu unseren Gunsten und daraus resultierte der 
vierte Rang. Ein schöner und unerwarteter Erfolg bei total 
zehn teilnehmenden Mädchenteams.

Nun gilt es, im Training die Serviceannahme und somit den 
Spielaufbau zu verbessern, damit wir bei der nächsten Teil-
nahme weitere Erfolgserlebnisse feiern können. Almut Büh-
ler, Monica Lötscher und Nathalie Rechsteiner sind motiviert, 
die Mädchen weiter voranzubringen und an ihrer Technik 
und dem Spielverständnis zu feilen. Let’s do it!

Monica Lötscher

Zweite Austragung des Dartturniers in Rafz – 
ein echter Volltreffer!

Schon ist sie wieder Geschichte: Die zweite Austragung un-
seres E-Dartturniers vom 2. und 3. Mai 2025 in Rafz. Nach der 
erfolgreichen Premiere im letzten Jahr – damals konnten wir 
mit einer schwarzen Null abschliessen – freuen wir uns die-
ses Jahr über einen kleinen Gewinn. Natürlich reicht dieser 
nicht, um den gesamten Aufwand zu decken, aber immerhin 

Sven Geiger und Toni Frutig
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Schützen Rafzerfeld

Diverse auswärtige Schiessanlässe

Die Schützen Rafzerfeld besuchten diverse auswärtige 
Schiesswettkämpfe mit teils starken Resultaten.

Zwei etwas weiter entfernte Anlässe fanden in Witten-
bach und Ramschwag statt. Total fanden 13 Schützen den Weg 
in den Kanton St. Gallen. Erwähnenswert sind hier die star-
ken 98 Punkte von Sigrist Hansueli in Wittenbach.

Etwas weniger weit, nämlich nach Embrach, reisten 17 
Schützen. Zu erwähnen sind hier der 6. Rang von Spühler 
Martin in der Festsiegerkonkurrenz der Kategorie E.

Noch regionaler, in Rüdlingen, fanden total 22 Rafzerfel-
der Schützen den Weg zum Fahnen- und Standartenweih-
schiessen 2025. So konnten wir uns in der Vereinswertung 
den 3. Rang ergattern. Hervorzuheben sind hier die 384 
Punkte im Auszahlungsstich (3. Rang) von Sigrist Hansueli.

Gruppenmeisterschaft 2025 / Bezirksmeister

Nach starken Vorrundenresultaten traten je eine Gruppe im 
Feld D und im Feld E am 10. Mai in Wallisellen zum Bezirks-
final an.

Die Gruppe um Spühler Martin, Sigrist Julia, Hänseler Ni-
kolas, Papalo Natascha und Mathis Maura siegten mit starken 
Resultaten und 20 Punkten Vorsprung. Damit sicherten sie sich 
den Titel des Bezirksmeisters 2025 – herzliche Gratulation!

Brupbacher Rolf, Brandenberger Enrico, Reimann René, 
Meier Urs und Burgener René traten im Feld D an und schaff-
ten es auf den 5. Rang.

Die genauen Resultate sind auf der Website des BSVB-
Bülach www.bsv-buelach.ch einsehbar.

Beide Gruppen werden am Kantonalfinal in Winterthur 
für die Schützen Rafzerfeld antreten. Im nächsten Rafzer 
Weibel wird über die geschossenen Resultate informiert.

Nächste Termine

27. Juni  2. Obligatorische Übung
22. August 3. Obligatorische Übung

Schneider Patrick
Aktuar

M U S I KG E S E L L S C H A F T  R A F Z

Rück- und Ausblicke

Die letzten Monate waren geprägt durch den Dirigentenwech-
sel und die daraus entstandenen Nebengeräusche intern. Seit 
Ende März spielen wir nun unter der interimistischen Leitung 

von Paul Baur, in der Hoffnung, dass wir bald eine neue 
musikalische Leitung finden und vorstellen können.

Wir suchen immer noch eine neue musikalischen Lei-
tung. Sie kennen die richtige Person? Oder kennen jemanden, 
der jemanden kennt? Gerne dürfen Sie sich bei uns melden.

Am 5. April 2025 fand die Delegiertenversammlung des 
Zürcher Blasmusikverbandes statt. Die Musikgesellschaft war 
Gastgeberin der diesjährigen Versammlung. So umrahmten 
wir das Mittagessen und konnten für eine angenehme Atmo-
sphäre sorgen.

Zu Beginn der Versammlung begrüsste der Gemeinde-
präsident, Kurt Altenburger, die Delegierten herzlich und 
stellte die Gemeinde Rafz vor. In seiner Ansprache ging er 
auf die Geschichte, die kulturellen Angebote sowie die Be-
deutung der Blasmusik in der Region ein. Er betonte die wich-
tige Rolle, welche die Musikgesellschaft Rafz im gesellschaft-
lichen Leben der Gemeinde spielt.

Vielen Dank allen für die gelungene Organisation, die 
Gastfreundschaft und ihren grossen und tatkräftigen Einsatz, 
welche zum gelungenen Anlass beigetragen haben!

Traditionell sind die Monate Mai und Juni geprägt von 
vielen Anlässen, beginnend jeweils mit dem Muttertag. Erst-
mals fand das Muttertagskonzert am Sonntagnachmittag 
hinter der Casa statt. Wir durften an dem sonnigen Nachmit-
tag viele Zuhörer zu diesem gelungenen Konzert begrüssen, 
durch welches Paul Baur uns souverän geleitet hat. Auch der 
anschliessende Apéro fand regen Zuspruch. Alle anwesenden 
Mütter und Frauen durften zum Schluss eine der farbenfro-
hen Rosen, welche in diesem Jahr vom Hauenstein Garten-
center gesponsert worden sind, mit nach Hause nehmen.

Da der Unterländer Musiktag dieses Jahr nicht stattfindet, 
werden wir am Weinländer Musiktag in Andelfingen teilneh-
men und uns zusammen mit dem Musikverein Wil ZH bei 
der Parademusik bewerten lassen und ab 18.30 Uhr die Rang-
verkündigung und die anschliessende Veteranenehrung um-
rahmen.

Am gleichen Wochenende findet dort auch der kantonale 
Veteranentag statt. An diesem Anlass wird unser Walter 
Rehm für 70 Jahre aktives Musizieren geehrt werden.

Im Juni findet das Sommerkonzert im Amphitheater statt, 
wie immer zusammen mit der Brassband Eglisau und dem 
Musikverein Wil ZH.

Eine Woche später sammeln wir in Rafz wieder das Pa-
pier zu Gunsten unserer Jugendförderung. Gleichentags spie-
len wir am Fyrabigkonzert des MCR Buchberg. Am Sonntag 
holen wir am Nachmittag die Turner des TV Rafz nach ihrer 
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Rückkehr vom Eidgenössischen ab und begleiten sie vom 
Bahnhof musikalisch ins Dorf.

Auf unserer Website www.mg-rafz.ch finden Sie weitere 
Angaben und die Kontaktangaben sowie immer auch die Bil-
der zu allen erwähnten Anlässen.

Die nächsten Anlässe

13. Juni Sommerkonzert im Amphitheater Hünt-
wangen

21. Juni, ab 9 Uhr Papiersammlung in Rafz
21. Juni, 15 Uhr Fyrabigkonzert Männerchor Buchberg
22. Juni Abholen der Turner vom Eidg. Turnfest
1. August Bundesfeier

Sie selbst spielen ein Instrument oder eines Ihrer Kinder übt 
fleissig? Wir freuen uns immer sehr über musikalische Ver-
stärkung in unseren Reihen. Gerne unterstützen wir auch 
Jungmusikanten bei der Ausbildung und den ersten Gehver-
suchen im Orchester. Sprechen Sie uns direkt an oder melden 
Sie sich unter info@mg-rafz.ch.

Wir freuen uns darauf, Sie an einem der kommenden 
Anlässe begrüssen zu dürfen.

cantemus Kirchenchor 
Rafzerfeld

Wir feiern!

Am 4. Mai 1975 fand die Einweihung der neu erbauten Kirche 
Wil statt. Punktgenau am 4. Mai 2025 findet der Gottesdienst 
zur Eröffnung der Feierlichkeiten zum Jubiläum statt.

Seit 50 Jahren thront das markante Gebäude auf seinem 
Hügel ob Wil und beherbergte in diesen Jahrzehnten unzäh-
lige Gottesdienste, Taufen, Hochzeiten, Abdankungen, Kon-
zerte…

Pfarrer Christhard Birkner be-
grüsst um 10  Uhr auf seine ge-
wohnt herzliche Art die Gemeinde 
in den gut besetzten Kirchenbän-
ken. Auch Rafzer und Rafzerin-
nen sind zugegen, sie wurden 
eingeladen, mitzufeiern.

«Feiern» ist das Thema, und 
dazu gehört unabdingbar Musik. 
Für festliche Klänge zuständig 
sind der Organist Urs Wittwer so-
wie «cantemus», der Kirchenchor 
Rafzerfeld, welcher 2024 sein ei-
genes 50-Jahr-Jubiläum begehen 
durfte.

Dreissig Chormitglieder brin-
gen unter der Leitung von Dirigen-
tin Judith Gamp fünf Werke in die 
Liturgie ein. Der schwedische 
«Sommarpsalm» macht den An-

fang. Wenn auch die Worte nicht verstanden, manchmal aber 
wohl in ihrem Sinn erahnt werden können, trägt gewiss die 
eingängige Melodie zur frohen Stimmung bei.

Vor 50 Jahren habe grausliches Wetter geherrscht, berich-
tet Pfr. Birkner. Heute passt immerhin zu dieser Morgenzeit 
noch unser zweites Lied: «An hellen Tagen, Herz, welch ein 
Schlagen!» in der deutschen Übersetzung von Peter Cornelius 
nach dem ursprünglichen italienischen «A lieta vita» (1591) 
des Giovanni Giacomo Gastoldi. Seine Melodie wurde später 
auch für das Kirchenlied «In dir ist Freude…» übernommen.

Martin Aeschlimann, an diesem Tag in der Doppelfunk-
tion als Chorsänger und Wilemer Kirchenpfleger tätig, besteigt 
sodann die Kanzel und bringt es fertig, in wenigen Minuten 
etliches Stimmungsvolles zum Jubiläum darzubieten. Er 
forschte monatelang in den Schriften der Kirchgemeinde. Vie-
les gäbe es zu erzählen. Eine reich beinhaltete Festschrift liegt 
dazu auf.

Nach dem Dankeslied der Gemeinde und der Predigt stellt 
sich der Chor neu auf zum «Locus iste». In diesem innig- 
ruhigen Werk von Joseph Anton Bruckner (1824–1896) wird 
die «Heiligkeit des von Gott geschaffenen Raumes» besungen.

Nachdem Pfr. Birkner zur Stille einlädt und diese mit 
einem Gebet beendet, führt Chorgesang die besinnliche Stim-
mung weiter: Das «Tebe poiem» vom ukrainischen Komponis-
ten Dmytro Bortniansky (1754–1825) ist unsere Bitte um Frie-
den!

Ein musikalischer Höhepunkt ist das «Halleluja», 1741 
komponiert von Georg Friedrich Händel. In der Vorprobe war 
noch auszuloten, wie wir ohne Extraprobe mit dem Organis-
ten nun am besten verfahren. Letztlich ertönt das berühmte 
Werk in einer Kompromiss-Variante: Der Chor singt, wie er 
es aus der Probenarbeit gewohnt ist, a capella, der Organist 
spielt die prägnanten Eingangstakte und präzis angebrachte 
Instrumentaleinwürfe während des Gesangs, damit eine lü-
ckenlose Wirkung erzielt wird. Es gelingt, und wir dürfen 
Applaus entgegennehmen. Auch das grandiose Schlussspiel 
von Urs Wittwer erhält wohlverdienten Beifall. So geht feiern!

Hungrig nach dem stundenlangem Einsatz gehen wir 
heim und geniessen eingedenk des von Pfr. Birkner zitierten 
Nehemia 8 unser sonntägliches Mittagessen (Vers 10).

Lydia Zwingli-Schweizer
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Die erst seit kurzem in Rafz wohnhafte international be-
kannte Top-Cellospielerin Natalie Dauer gibt im Gablema-
cher-Chäller, Oberdorf 8, am 24. Juni 2025 im Rahmen des 
öffentlichen Arseventus-Träffs eine einzigartige lustvolle 
Kostprobe ihres musikalischen Könnens. Türöffnung ab 
19.00 Uhr.

RAFZ-SINGT kommt wieder! 
Im Gemeindehauskeller am 15. November 2025

Der Plausch-Mitsingevent für JEDEPERSON gibt ein Revival. 
Schlager aus den 60er- / 70er-Jahren wie Rote Lippen, Bossa 
Nova, Marina, Kleine Kneipe werden dank deiner Mitsing-
stimme erneut zum abendlichen Hit. Ein Trio mit Gitarre, 
einem Bass und einem Cajon begleitet uns im hohen Gemein-
dehauskeller. Lassen wir doch wieder einmal Lagerfeu-
er-Stimmung aufkommen und füllen den Raum mit unseren 
Stimmen.

Etwas fürs Gemüt tun, in Erinnerungen schwelgen und 
vermutlich ein bisschen Heiserkeit sind dann angesagt. Texte 
werden abgegeben.

Im Ticket für die Unkosten von nur CHF 10 ist gar ein 
Begrüssungsdrink (mit / ohne Alkohol) dabei.

Das Catering ab 19 Uhr wird erneut vom bewährten Fried-
li-MaraBräu-Team gestellt. Das Geheimrezept ihres ausge-
zeichneten Chilli con carne wird vermutlich nicht weiterge-
geben, es kann jedoch dort vor Ort in vollen Zügen genossen 
werden. Im Angebot sind gleichwohl auch Schinken / Käse- 
und Lachs-Toasts.

Tickets findest du hier – buche noch heute – solange es 
noch hat:

Auf der überarbeiteten Homepage www.
arseventus.ch findest du noch mehr Infor-
mationen.

«Freude am Leben trotz Ablaufdatum»

Ganz und gar nichts gegen sogenannte «Gut-Menschen» auf 
«unserer» Erde. Leider gibt es auch das Gegenteil davon, min-
destens zwei, drei oder sogar mehr. Früher sagte man, dass 
Vier-Buchstaben-Wörter (auf Englisch) schlecht seien, heute 
gibt es auch solche mit fünf Buchstaben und sogar auf Fran-
zösisch…!

Zurück zu den Ersten, den Gut-Menschen. Die sind voller 
Überzeugung, nur das Beste für uns als Individuum, als 
ganze Gesellschaft und für «unseren» Planeten und somit die 
ganze Umwelt, Flora und Fauna zu wollen. Doch manchmal 
begreifen das einfach nicht alle, und ich gehöre oftmals auch 
dazu! Über Lebensmittelverschwendung oder Neu-Deutsch 
«Food Waste» wird man täglich in allen Medien berieselt und 
einem ein schlechtes Gewissen eingetrichtert, auch wenn ich 
als einzelner ein sehr gutes Gewissen habe und nicht zum 
sogenannten «Durchschnitt» gehöre! Seit Jahrzehnten befasse 
ich mich mit der Problematik und bin überzeugt, nicht beim 
statistischen Drittel an Verschwendung zu sein, sondern im 
tiefen einstelligen Prozentbereich. Auch kann ich mich nicht 
erinnern, wann ich das letzte Mal ein Joghurt gegessen habe, 
das weniger als drei bis vier Wochen abgelaufen war!

Nun zurück zum Ablaufdatum. Auch ein Präsident des 
Gewerbevereins hat ein solches. Nach 70% oder mehr seiner 
Lebenserwartung kommen solche Gedanken schon mal auf. 
Doch muss ich auch sagen, als Präsident erlebt man meist nur 
erfreuliches. Zum Beispiel am 2. Februar 2024: 100 Jahre 
Frauenverein. Als eines der wenigen männlichen Mitglieder 
unter fast 500 Frauen fällt es einem nicht besonders schwer, 
aufzufallen. Im Besonderen wenn man als eingeladener Prä-
sident unseres Vereins mit gut 100 Lindorkugeln im Korb 
einmarschiert.

Auch der Neuzuzüger-Apéro am 7. Februar war wiederum 
eine gute Gelegenheit, mittels einer etwa zehnminütigen Pow-
er-Point-Präsentation einen Querschnitt der Leistungen und 
Angebote unserer Gewärbler im Rafzerfeld aufzuzeigen.

Am 10.April besuchte ich die Berufsmesse in Schaffhau-
sen, eine zwar viel kleinere Messe als im November in Zürich, 
jedoch sehenswert. Doch auch hier «in der Provinz» spürte 
man, wie die handwerklichen Betriebe es nicht leicht hatten, 
genügend qualifizierte und motivierte Jugendliche für ihre 
Berufe zu begeistern.

Unsere Generalversammlung am 19. April durften wir im 
Dorfhaus in Wasterkingen durchführen. Für das Catering war 
das Blue besorgt und es klappte tadellos. Dass sich kein Ver-
treter der Gemeinde weder blicken liess noch entschuldigte 
sei nur am Rande bemerkt. Vor dem Apéro stellte Daniel Morf 
das Kunstrasenprojekt des FC Rafzerfeld in Hüntwangen kurz 
vor. Zwar ambitiös, aber dringend nötig für den riesigen Ver-
ein mit etwa 50 aktiven Männern, gut 100 Mädchen und jun-
gen Frauen, 250 Juniorinnen und Junioren sowie einer War-
teliste. Nebst den Gemeinden des ganzen Rafzerfeldes inkl. 
Buchberg, Rüdlingen und evtl. Flaach sind natürlich auch 
Firmen als Sponsoren willkommen. Auch ein imaginäres 
Stück Rasen oder den Penaltypunkt kann sogenannt erwor-
ben werden. Jugendarbeit ist eben nicht gratis zu haben!

Am 10. September durfte ich wiederum am sogenannten 
«Echoraum» betreffend Realisierung der dringenden Umfah-
rung Eglisau teilnehmen. Aber die Signale von oberster Stelle 
in Eglisau für ein positives, schnelles Vorgehen waren nicht 
nur ernüchternd, sondern eher unmöglich. Nun hat man ein 
Top-Projekt und könnte morgen mit dem Spatentisch begin-
nen, sucht man immer noch nach irgendwelchen Haaren in 
der Suppe! Jeder weiss, dass ich weder ein Fan von Putin noch 
von Trump bin, aber diese würden den von mir vor zwei 
Jahren dem Baudirektor geschenkten Spaten von der Wand 
holen und endlich anfangen… mit dem Trump-Risiko, dass 
er die Baustelle 24 oder 48 Stunden später wieder einstellt!
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Am 22. Oktober organisierten wir wiederum die Tischmesse 
in der Saalsporthalle zusammen mit der Schule Rafz und 
SUR. Diesmal dabei waren auch Schüler aus Buchberg und 
Rüdlingen. Wir rutschen somit immer mehr zusammen im 
Rafzerfeld. Erst die Feuerwehr, dann der Forst, nun die 
Schule… und bald schon Wasterkingen, Hüntwangen, Wil 
und Rafz als politische Einheit ab 2030! Schaffen wir die 
nächsten Wahlen 2026 separat und machen uns schon heute 
auf die Socken zum Zusammenschluss. Ein Wilemer bleibt 
trotzdem ein Wilemer… etc!

Der Glühweinapéro am Freitagabend, 29. November, war 
sehr gut besucht und auch der kurzfristig gefundene Ersatz-
baum beim Pfarrhaus leuchtete. Die Kosten dafür teilen wir uns 
mit der Kirchgemeinde. Am Tag darauf fand der von Rico Am-
mann gut auf die Beine gestellte Weihnachtsmärkt an der Dorf-
strasse statt. Leider blieben ein paar unerfreuliche «Nebenge-
räusche» nicht aus und begünstigen eine zukünftige Motivation 
für den Gewaltsaufwand auf freiwilliger Basis nicht!

Dass die zwei Themen «Digitec Galaxus» und «Deponie 
Bleiki» hier nicht zur Sprache kommen hat damit zu tun, dass 
im 2025 sicher mehr «Fleisch am Knochen» ist als heute. Doch 
beide Projekte haben ganz sicher eines gemeinsam: nur weil 
wir Menschen, inklusive den «besorgten Bürgern», hier sind 
und ein interessantes Leben leben, braucht es diese Projekte. 
Ob hier oder lieber beim Nachbarn muss jeder Stimmbürger 
für sich gut überdenken und Ehrlichkeit an den Tag legen.

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei meiner 
Vorstandskollegin und meinen beiden Kollegen sowie den 
tollen Mitarbeiter / innen vom buerorafz, inkl. Jürg und Marc.

Fritz Hauenstein

Theaterbesuch in Eglisau – Mittwoch, 12. März

Auch dieses Jahr besuchten 35 Rafzer-Frauen und zwei Män-
ner (unsere Fahrer) das Theater der Rhibühne Eglisau. Ge-
spielt wurde ein Lustspiel in drei Akten mit dem Titel «Fisch 
– Schoggi GmbH». Es war eine lustige Geschichte mit uner-
warteten Wendungen, spritzigem Humor und Spannung bis 
zur letzten Sekunde. Unsere Lachmuskeln wurden an diesem 
Abend wieder einmal strapaziert.

Vielen herzlichen Dank den FahrerInnen, die uns mit den 
Bussen nach Eglisau und wieder zurück nach Rafz geführt 
haben.

Frühlingsfest Gartencenter Hauenstein –  
Samstag / Sonntag, 29. + 30. März

In diesem Jahr meinte es der Wettergott etwas besser mit dem 
Frühlingsfest und deshalb konnten wir zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher im Frauenverein-Kafi begrüssen. Zu-
sammen mit dem Männerchor Frohsinn stemmten wir die 
Festwirtschaft und verkauften über 60 Kuchen und Torten. 
Von der allseits beliebten und inzwischen «berühmten» Zu-

ger-Kirschtorte oder fruchtigen Quarktorten bis zu saftigen 
Rüeblikuchen und Kleingebäcken war alles dabei.

Damit eine so grosse Auswahl an Torten und Kuchen 
angeboten werden kann, braucht es viele backbegeisterte 
Frauen und Männer und wir möchten uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bei allen bedanken, die uns mit Gebäcken un-
terstützt haben. Es ist nicht selbstverständlich und wir vom 
Vorstand wissen das sehr zu schätzen.

Ein grosses DANKESCHÖN geht ebenfalls an die Helfe-
rinnen hinter der Theke. Die Stimmung war gut und die Zu-
sammenarbeit hat hervorragend funktioniert.

Bei der Firma Hauenstein AG bedanken wir uns für das 
Gastrecht und bei unseren Männerchor-Kollegen für das Be-
reitstellen des Mobiliars und das Einrichten. Die Zusammen-
arbeit mit euch ist uns jedes Mal eine Freude.

Im Namen des Vorstandes:
Susi Bächi, Aktuarin

Unsere nächsten Veranstaltungen

Dienstag, 3. Juni Frauezmorge / -Kafi, 8.00–10.00  Uhr 
Zentrum Casa

Donnerstag, 19. Juni Mitgliederreise ins Schokoladenmu-
seum Lindt

Dienstag, 1. Juli  Frauezmorge / -Kafi, 8.00–10.00  Uhr 
Zentrum Casa

Freitag, 1. August Bundesfeier, der Frauenverein organi-
siert den Zmorge

Im August findet kein Frauezmorge statt.
Silvia Fehr

Katholischer Frauenverein 
Glattfelden – Eglisau – Rafzerfeld

Was unternimmt der Katholische Frauenverein 
Glattfelden – Eglisau – Rafzerfeld 2025 / 2026

Möchten Sie ab und zu:
• Mit anderen Frauen aller Altersstufen zusammen sein?
• Andere Frauen mit ähnlichen Interessen kennen lernen?
• Zusammen etwas unternehmen?
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Natur- und
Vogelschutzverein
Rafzerfeld

• Sich gesellschaftlich, kulturell und vielleicht auch kirchlich 
engagieren?

Dann sind Sie richtig im Katholischen Frauenverein Glattfel-
den-Eglisau-Rafzerfeld!

Fühlen Sie sich angesprochen? Machen Sie mit!
Kommen Sie an einen oder mehrere Anlässe, vielleicht zu-
sammen mit einer Freundin, egal welcher Konfession.

Schnuppern Sie doch einfach einmal rein bei uns, wir 
würden uns riesig freuen!

Jahresprogramm 2025 / 2026

Die Mitenand-Gottesdienste werden nicht durchgeführt.

Donnerstag, 26. Juni  Vereinsreise
Donnerstag, 21. August  Sommerfilmabend mit Apéro in 

Rafz, 19.30 Uhr; Filmstart 20.00 Uhr
Montag, 29. September  Lottoanlass in Rafz, 14.00 Uhr
Mittwoch, 3. Dezember Adventsabend in Rafz, 17.00 bis 

19.00 Uhr
Freitag, 12. Dezember Rorate-Messe in Rafz, 6.00 Uhr
Freitag, 16. Januar 2026 Winterfilmabend mit Glühwein 

und Punsch in Rafz, 19.30 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 Generalversammlung

Genauere Infos entnehmen Sie bitte www.glegra.ch. Auch un-
sere Präsidentin, Irene Urech, gibt Ihnen gerne weitere Aus-
kunft unter Telefon 044 869 23 42

Kleinstrukturen im eigenen Garten

Kleinstrukturen im eigenen Garten sind – wie es der Name 
sagt – kleine, wichtige Lebensräume und Nischen für Tiere 
und Pflanzen. Es braucht keine grossen Bauwerke und Ins-
tallationen. Oft genügt es, einfach die Natur zu belassen.

Totholz
• Holzpfosten
• Holzstamm
• Brennholzscheiter (nicht mehr für den Ofen gedacht)

Totholz bietet tausenden von Pilzen, Käfern, Insekten, Vögeln 
und anderen Tieren in irgendeiner Phase ihrer Entwicklung 
Nahrung, Unterschlupf oder einen Lebensraum.

Trockensteinmauer
Mit all ihren Ritzen und Fugen bietet die Trockensteinmauer 
ideale Unterschlüpfe, Verstecke und Schutznischen für Ei-
dechsen, Wildbienen, Erdkröten und verschiedene Käfer. Die 
Mauer wird ohne Mörtel und Zement errichtet.

Wiesel- / Igelburg
Grosse Asthaufen bieten für Wiesel und Igel Schutz vor Fress-
feinden wie Katzen, Füchsen und Greifvögeln. Auch Kröten, 
Feuersalamander, Blindschleichen und andere Tiere und Vö-
gel nutzen den Schutz des Asthaufens. Der Igel nutzt die 
Geborgenheit und den Schutz für die «Kinderstube» im Ast-
haufen.

Igelfutterhaus
Der Igel findet im aufge-
räumten Garten kaum 
noch genug Nahrung. Ihm 
zuliebe kann man als Un-
terstützung 100 Prozent 
natürliche Katzenkörner 
und Katzennassfutter 
(Reinfleischanteil mindes-
tens 90 Prozent, ohne Zu-
cker, Getreide und Zusatz-
stoffe), gekochtes Rindsge-
hacktes, Rührei nature 
und/oder getrocknete In-
sekten (z. B. Soldatenflie-
genlarven) bereitstellen.

Damit sich die Hauskatzen nicht den Bauch vollschlagen, 
am besten ein Igelfutterhaus aufstellen. Das Futterhaus muss 
zwei Schleusen zum Futterraum haben (Fluchtweg bei Kon-
kurrenten). So dienen die Schleusen (10x10 cm) auch als 
Schutz vor Katzen.
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Wasserstellen
Sauberes Trinkwasser ist Gold wert für die Tierwelt. Die Was-
sergefässe müssen jedoch sauber gehalten werden. Es entste-
hen schon nach kurzer Zeit Geburtsstätten für diverse 
Stechmücken. Das will kein Nachbar und Naturbeobachter. 
Auch den Tieren zuliebe ist ein- bis zweimal wöchentlich der 
Wassernapf zu putzen und mit Frischwasser aufzufüllen.

Sehr zu beachten ist die Wasserfalle, damit die gut ge-
meinte Unterstützung keinem Tier zum Verhängnis wird. Bei 
tiefen Gefässen ist eine Ausstieghilfe ratsam.

Naturgarten
Kleinstrukturen nützen jedoch nur, wenn rundum ein arten-
reicher, naturnaher Garten gedeiht.

Wollen Sie die Kleinstrukturen im Garten näher kennen-
lernen? Dann besuchen Sie den Natur- und Vogelschutzverein 
Rafzerfeld an der Herbstmesse Rafz am 27. / 28. September 
2025.

Text und Bilder: U. Amhof

Erweiterung unseres Schwalbenhotels

Unser Schwalbenhotel beim Volg in Rafz beherbergt eine 
wachsende Mehlschwalbenkolonie. Diese Vögel sind Koloni-
enbrüter. Das heisst, die Jungvögel kommen an den Geburts-
ort zurück und brüten in der Nähe der Eltern.

Damit die Kolonie in den nächsten Jahren wachsen kann, 
und weil die bestehenden 28 Nester fast alle belegt sind, ha-
ben wir uns entschlossen, zusätzlich 20 Nester anzubauen.

Für den reibungslosen Einbau hat uns Koni Gisler, Firma 
GiRaf-Gerüste Rafz, seine Hebebühne kostenlos zur Verfü-
gung gestellt, herzlichen Dank für diese Unterstützung. Auch 
ein Dank an Fabian Rüeger für die Vorbereitungsarbeiten. 
Dank der Hebebühne und der guten Vorbereitung dauerte der 
Einbau inkl. Reinigung der bestehenden Nester nur einen 
halben Tag.

Wächst die Kolonie weiter stark an, müssen wir wahr-
scheinlich in zehn Jahren ein zweites Hotel bauen.

Es freut uns sehr, dass die Umsiedelung der Schwalben 
vom Volg, wo sie jahrzehntelang beheimatet waren, an das 
Schwalbenhotel in der Nähe gelungen ist. Der Anblick der 

herumfliegenden Schwalben im Dorfzentrum während der 
Brutzeit erfreut uns immer wieder.

F. Hänseler

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder Wit-
terung, treffen wir uns um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Oberstufenschulhauses Landbüel in Wil. Auf einem gemüt-
lichen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und erfährt 
man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im Rafzerfeld. 
Denn je nach Thema und Witterung werden wir auch mal 
einen Abstecher machen in interessante Gebiete ausserhalb 
des Rafzerfeldes. Es ist keine Anmeldung nötig, aber verges-
sen Sie den Feldstecher nicht!

Nächste Daten (Ziele provisorisch)
1. Juni Orchideenwanderung
6. Juli Thurauen
3. August Schmetterlinge, Gentner Hüntwangen
7. September Renaturierung Jagdschiessanlage Embrach

Pfadi Rhenania

Schnuppertag Pfadi Region Rhenania  
15. März. 2025

Wie jedes Jahr fand auch 2025 wieder der nationale Schnup-
pertag der Pfadibewegung Schweiz statt. An diesem beson-
deren Nachmittag konnten tausende Kinder ab sechs Jahren 
in der ganzen Schweiz Pfadiluft schnuppern.

Auch wir von der Pfadi Region Rhenania haben einen 
spannenden Nachmittag für Kinder aus dem Rafzerfeld, Eg-
lisau und Glattfelden organisiert.

Gestartet wurde beim Bahnhof Glattfelden, wo die Kinder 
auf Asterix und Obelix trafen. Die beiden hatten ein Problem 
und brauchten dringend Hilfe. Die jüngeren Wölflis im Jahre 
von sechs bis zehn Jahren beschlossen, Asterix zu helfen. Er 
hatte nämlich vergessen, wie ein echter Gallier zu sein. Also 
machten wir uns auf die Suche nach einem nahegelegenen 
Gallierdorf.

Dort wollten wir Asterix helfen, sich wieder an alles zu erin-
nern, was einen Gallier ausmacht. Schon am Eingang wurden 
die Kinder von Feuersäulen und Zelten empfangen. In jedem 
Zelt wartete ein typischer Posten, bei dem die Kinder die 
Gebräuche der Gallier erlernen konnten, wie zum Beispiel 
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urs frey steinhauerei

 eidg.dipl. bildhauer und steinmetzmeister
 grabmale/brunnen/skulpturen
 restaurationen/renovationen in naturstein

 hauffäld 1, 8197 rafz
 telefon / fax 044 869 23 64
 mobile 076 396 88 69

  www.steinhauerei-frey.ch
  urs@steinhauerei-frey.ch

 » Elektrokontrollen

 » Elektroplanung bei Neu- und Umbauten

 » Zustandsanalyse und Lösungsvorschläge

 » Beleuchtungskonzepte für Erneuerungen 

und Sanierung

Lachewäg 2
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch

Ihr Fachmann für
Heizung und Sanitäre Installationen

Neubauten
Renovationen
Reparaturen
Alternativheizungen

Inhaber Gebrüder Rupp

 8197 Rafz                                                                          Fax 044 886 80 09
Bergstrasse 20                                              Tel. 044 886 80 08

Kontakt:
Joanna Krasuska

8197 Rafz
Tel. 076 325 55 61 

Natürliches Facelifting

Bei der Gesichtsmassage werden verschiedene
Techniken verwendet: japanische, koreanische,
Buccal, Sculptural Face Lifting (SFL) und KOBIDO
nach dr Shogo Mochizuki.

Vorteile:
Falten reduzieren und verhindern
Gesichtsmuskeln entspannen
Haut zu straffen und verjüngen
Stress, Kopfschmerzen und Bruxismus lindern
Lifting des Gesichtsovals
Relax

Gesichtsmassage-Japanisches Schönheitsgeheimnis

Termine nach Vereinbarung

Die ersten Ergebnisse sind bereits nach der ersten
Behandlung sichtbar!

  80 CHF (60 Min.)

www.bolligmbh.ch
Kaminfeger, Solar- und Lüftungsreinigung
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Diverses aus dem Dorf

Hinkelsteine werfen oder Bögen schnitzen. Und natürlich 
durfte auch der berühmte Zaubertrank nicht fehlen, mit dem 
wir alle stark wie Obelix wurden.

Asterix lernte schnell wieder, was ein echter Gallier so 
alles kann und die Kinder gleich mit.

Am Ende kehrten wir gemeinsam zurück zum Bahnhof 
Glattfelden, wo auch Obelix wieder auftauchte. Dank der 
Hilfe der älteren Pfadis konnte auch er sein Problem lösen. 
Zusammen machten wir noch einen schönen Abschluss als 
frische Gallier.

3. Töfflitreff in Rafz am 10. Mai 2025

Strahlender Sonnenschein – es versammeln sich Jung und Alt 
an der Gewerbestrasse 7e in Rafz zum dritten Töfflitreff orga-
nisiert von der Töffliwerkstatt Rafz (www.töffliwerkstatt.ch).

Die Organisatoren Rolf Graf, Bruno Graf, Ralf Werder und 
Pascal Bachmann sind voller Vorfreude. Für den diesjährigen 
Töfflitreff haben sich über 90 Personen angemeldet, um an 
der Ausfahrt teilzunehmen.

Punkt 13.00 Uhr wird der Startschuss gegeben. Die Route 
führt von Rafz über Eglisau nach Weiach. Danach geht es 
Richtung Kaiserstuhl über den Siglistorfer. Mit viel Rauch 
und dem Abverlangen der letzten Leistung der Töfflis bewäl-

tigen sie die Steigung. Weiter führt die Strecke über Rümikon 
zurück nach Kaiserstuhl. Ein wunderschöner Zwischenhalt 
im Restaurant Kreuz, begleitet von der musikalischen Unter-
haltung eines Akkordeons. Zurück geht es nach Rafz.

Der gemütliche Teil fängt an. Bei einem kaltem Bier und 
einer Kleinigkeit zu Essen – zubereitet von unseren tollen vier 
Köchen – und viele interessanten Gesprächen konnten wir 
einen wundervollen Tag ausklingen lassen.

Wir freuen uns bereits auf den nächstjährigen Event am 
6. Juni 2026. Kommt gut durch den Sommer – Eure Töffli-
werkstatt.

Physiotherapie-und Gesundheitspraxis Rafz 
an neuer Adresse

Nach knapp 20 Jahren am gleichen Standort freuen wir uns, 
Sie seit dem 1. April in den historischen und atmosphärischen 
Räumen der ehemaligen Drogerie Steinauer an der Märktgass 
50 begrüssen zu dürfen.

Auf Ihrem Weg zurück in den Alltag oder Beruf begleiten 
wir Sie professionell mit unserem breit gefächerten Fachwis-
sen und einer langjährigen grossen Erfahrung.

Unser Angebot
• Physiotherapie (Muskuläre Beschwerden, Sportrehabilita-

tion, Arthrose-und Gelenkbeschwerden)
• Sensopro-Training, Einzeln oder im Abo
• Massage

Weitere detaillierte Informationen können Sie gerne auf un-
serer Website nachlesen, unter www.gesundheitspraxis-rafz.
ch

Wir sind erreichbar unter Telefon 043 433 59 69 oder per 
E-Mail info@gesundheitspraxis-rafz.ch

Es freuen sich auf Sie:
Sonja Pfund, Franziska Kühn, Andrea Schäuble

Naturheilpraxis Marti GmbH

Die Naturheilpraxis Marti begleitet Menschen nach dem Prin-
zip der Traditionellen Europäischen Naturheilkunde. Das Ziel 
ist, Gesundheit zu erhalten und zu fördern. Bei Krankheit den 
Selbstheilungsprozess des Körpers zu entfachen und mit ei-
nem ganzheitlichen Konzept zu unterstützen. Dies wird er-
reicht durch die Phytotherapie (Pflanzenheilkunde), Ernäh-
rungstherapie, verschiedene Manuelle Behandlungen, sowie 
Ab- und Ausleitverfahren. Auch das Thema Work-Life-Ba-
lance ist ein wichtiger Aspekt, um ein gesundes und ausge-
wogenes Leben zu fördern. Ebenfalls bin ich ausgebildete 
Liebscher und Bracht Schmerztherapeutin.

Ich habe über 20 Jahre als Pflegefachfrau HF im Akutspi-
tal gearbeitet. Vor vier Jahren habe ich mich dazu entschlos-
sen, das Studium zur Naturheilpraktikerin TEN zu absolvie-
ren und habe dieses nun abgeschlossen.

Ich freue mich, Sie in meiner Praxis, am Lachewäg 2 in 
Rafz zu begrüssen.

Nähere Informationen finden sie auf meiner Website 
www.naturheilpraxis-marti.ch
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Mütter- / Väterberatung 
von Rafz, Wil, Hüntwangen, Wasterkingen 

Beratungen:  1. und 3. Montag des Monats 
13.30–14.00 Uhr mit Anmeldung

 14.00–16.00 Uhr ohne Anmeldung

Ort: Katholisches Kirchgemeindehaus Rafz 
Badener-Landstrasse 12, Rafz

Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft Ihres Kindes, Wickel-
unterlage und Windeln in die Beratung mit.

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Alessia Schellenbaum, 
mvb.kjzbuelach@ajb.zh.ch

Beratungsgespräche mit Anmeldung können online (über QR-
Code) gebucht werden.

UHT Traktor Buchberg-Rüdlingen 
Lust auf Unihockey?

UHT Traktor Buchberg-Rüdlingen sucht Juniorinnen C

Jahrgang:  2012–2014
Trainingszeiten:  Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr in Waster-

kingen
Interessiert:  Dann melde dich bei Ronja Spühler, 

Telefon 078 797 51 85, E-Mail spuehler.
ronja@gmail.com

Wir freuen uns auf dich

Webstube Wil

Sechs begeisterte Weberinnen gehen regelmässig in die Web-
stube Wil um ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und ihre 
Ideen zu weben.

Man kann ganz tolle Sachen weben, wie zum Beispiel 
einen Teppich, eine Decke und ganz viel mehr!

Alle sind unterschiedlich zum Weben gekommen.
Ich habe das Ortsmuseum in Rafz besucht und habe den 

Webstuhl gesehen und war beeindruckt. Daneben lag ein 
Flyer. Der Flyer sah so cool und interessant aus, dass ich ihn 
mitgenommen habe.

Meine Mutter kam auf die Idee, dass mein Bruder «We-
ben» als Abschlussprojekt der Schule machen könnte. Also 
haben wir uns gemeldet und durften uns dort umsehen.

Mein Bruder hat sich für etwas anderes entschieden, aber ich 
habe mir das genauer angeschaut und ausprobiert. Und finde 
es extrem toll!

Falls du auch kreativ bist und es ausprobieren möchtest, 
melde dich bei den Weberinnen der Webstube Wil unter web-
stube-wil@bluewin.ch

Lilly Herdel, 6. Klasse Rafz

Weitere Informationen, auch über Kurse / Schnupperkurse, 
erhältst du beim Besuch der Webseite: www.webstube-wil.ch

Jubiläumsjahr 2025 
75 Jahre Jodelklub Eglisau

Der Jodellkub Eglisau will feiern, 75 Jahre feiern !
Während dem ganzen Jubiläumsjahr 2025 werden die Jodler 
und Jodlerinnen sich an verschiedenen Anlässen, zusammen 
mit Jodlerfreunden, mit der Bevölkerung von Eglisau, mit 
Verwandten und Bekannten, in Festlaune versetzen.

75 Jahre sind kein Pappenstiel, seit der Gründung im Jahr 
1950 ist viel Schönes und weniger Schönes, sind ganz viele 
Ereignisse und Anlässe über die Bühne gegangen…

Vom ersten Präsidenten Ernst Frei bis zum aktuellen Erich 
Steiner (seit 1998 bis heute!) waren sieben verschiedene Man-
nen im Amt. In der gleichen Zeit bis heute waren acht verschie-
dene Dirigenten für die richtigen Töne verantwortlich. Seit 
2020 ist Erich Steiner auch als Dirigent tätig.

2025 will der Jodelklub Eglisau mit verschiedenen Anlässen 
während dem Jahr sein Jubiläum feiern.

Anfang Sommer, am 21. Juni 2025, laden die Jodlerinnen 
und Jodler zum eigentlichen öffentlichen Jubiläumsanlass mit 
Gästen ein.

Zum Herbstanfang wird wieder zum schon traditionellen 
Jodel, Kaffee und Kuchen eingeladen.
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In der reformierten Kirche wird der Jodelklub Eglisau am 
Weihnachtsmarkt 2025 sein Jubiläumsjahr feierlich ausklin-
gen lassen…

Jodlerinnen und Jodler, der Jodelklub Eglisau, freuen sich 
auf viele schöne Begegnungen, auf viele Besucherinnen und 
Besucher, auf ein denkwürdiges schönes Jubiläumsjahr 2025

Jodelklub Eglisau, Martha Zaugg Aktuarin

Neue Kantorei Bülach 
«Hymne au soleil»

Kurz vor der Sommersonnenwende, am 14. und 15. Juni 2025, 
führt die Neue Kantorei Bülach unter der Leitung von Susanne 
Rathgeb-Ursprung ein aussergewöhnliches Konzert auf. In der 
stimmungsvollen Atmosphäre der reformierten Kirche Bülach, 
begleitet von professionellen Musiker:innen und Gesangsso-
list:innen, wird das Publikum auf eine musikalische Reise 
durch verschiedene Epochen und Stile mitgenommen.

«Hymne au soleil»: das Konzertprogramm widmet sich 
ganz dem Thema der Sonne und der Schönheit der Natur. Im 
Zentrum des Konzertes stehen drei Chorlieder (Hymne au so-
leil, Soleils de Septembre und Pendant la tempête) der leider 
viel zu jung verstorbenen französischen Komponistin Lili Bou-
langer. Die kunstvoll komponierten impressionistischen Ge-
sänge aus dem Jahr 1912 überzeugen durch ihre kraftvolle 
Emotionalität und ihre farbige Harmonik. Als Kontrast erklin-
gen einstimmige Gesänge, die vor über 800 Jahren entstanden 
sind. Die deutsche Universalgelehrte und Mystikerin Hildegard 
von Bingen hat in einer ganz speziellen Tonsprache kompo-
niert, die dem heutigen Ohr fremd erscheinen mag. Gleichzei-
tig strahlen die Kompositionen eine Tiefe und Erhabenheit aus, 
die auch heute noch im Innersten berühren können.

Neben diesen zwei bedeutenden Komponistinnen wird 
das vielseitige Programm durch Musik aus der Klassik, mit 
Auszügen aus der «Schöpfung» und den «Jahreszeiten» von 
Joseph Haydn ergänzt. Im hochdramatischen und virtuosen 
Stück «Ach, das Ungewitter naht» sowie auch im verzweifel-
ten Männerchorstück «La tempête» zeigt sich die Natur dann 
aber auch von ihrer unbarmherzigen und zerstörerischen 
Seite. Mit weiteren Werken aus der Romantik von Felix Men-
delssohn «Denn er hat seinen Engeln befohlen» und dem be-
rühmten «Abendlied» von Joseph Rheinberger wird das viel-
fältige Programm passend abgerundet.

Die Neue Kantorei Bülach freut sich mit diesem «hymni-
schen» Programm das Publikum zu begeistern.

Mitwirkende
• Neue Kantorei Bülach
• Yuki Yokoyama, Flügel
• Daniela Eaton, Sopran
• Philipp Classen, Tenor
• Tobias Schmid, Bariton
• Instrumentalensemble «Camerata cantabile»
• Susanne Rathgeb-Ursprung, Leitung

Konzerte
• Sa, 14. Juni 20.00 Uhr ref. Kirche Bülach
• So, 15. Juni 17.00 Uhr ref. Kirche Bülach
Ticketverkauf: eventfrog.ch
Weitere Infos: www.neuekantorei.ch

Laura Veneziani für die Neue Kantorei Bülach

Pro Senectute Kanton Zürich  
sucht neue Freiwillige

Die demografische Entwicklung in der Schweiz führt zu ei-
nem wachsenden Unterstützungsbedarf für ältere Menschen. 
Um diesem Bedarf gerecht zu werden und das vielfältige 
Angebot weiter anzubieten, startet Pro Senectute Kanton Zü-
rich eine Kampagne zur Gewinnung von neuen Freiwilligen.

Die Schweizer Bevölkerung wird immer älter, und damit 
steigt auch der Bedarf an punktueller Unterstützung für Se-
niorinnen und Senioren. Die Stiftung reagiert auf diese Ent-
wicklung mit einer gezielten Kampagne, die auf die vielfälti-
gen Möglichkeiten des freiwilligen Engagements aufmerksam 
macht.

«Unsere aktuell rund 2800 Freiwilligen leisten mit ihrem 
Einsatz in verschiedenen Bereichen einen sehr wichtigen Bei-
trag zur Lebensqualität und sozialen Teilhabe älterer Men-
schen im Kanton Zürich», erklärt Véronique Tischhau-
ser-Ducrot, Vorsitzende der Geschäftsleitung von Pro Senec-
tute Kanton Zürich. «Unser oberstes Ziel ist dabei stets die 
Bewahrung der Autonomie der älteren Menschen, weshalb 
häufig punktuelle Unterstützung gefragt ist. Um der steigen-
den Nachfrage gerecht zu werden und unser Angebot auszu-
bauen, suchen wir engagierte Menschen, welche diese für 
unsere Gesellschaft wichtige Aufgabe übernehmen wollen.»

Die Kampagne richtet sich an potenzielle Freiwillige und 
stellt die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten bei Pro Senectute 
Kanton Zürich in den Vordergrund. Interessierte können sich 
entsprechend ihrer Wünsche, Fähigkeiten und zeitlichen Ver-
fügbarkeit einbringen – sei es bei administrativen Unterstüt-
zungsangeboten, Sportkursen, gemeinsamen Freizeitaktivi-
täten wie zum Beispiel Mittagstischen oder kulturellen Ver-
anstaltungen. Ob im Hintergrund oder an vorderster Front 
– jeder Einsatz trägt dazu bei, Gemeinschaft zu stärken und 
Lebensqualität zu fördern.

«Pro Senectute Kanton Zürich stellt die professionelle Be-
gleitung sicher und bietet Freiwilligen nicht nur die Möglich-
keit, etwas Sinnvolles zu tun, sondern auch attraktive Bene-
fits wie ein vielfältiges Kursprogramm, ein grosses soziales 
Netzwerk und Wertschätzungsanlässe», betont Sarah Weibel, 
Leiterin Freiwilligenarbeit bei Pro Senectute Kanton Zürich. 
«Mit unserer Kampagne zeigen wir, dass die Selbstbestim-
mung älterer Menschen im Zentrum unserer Unterstützung 
steht und wie breit die Vielfalt an Einsatzmöglichkeiten ist.»
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www.reitschuleschluchebärg.ch

Familie 
Luzia und Köbi Schweizer
Schluchebärg 1
8197 Rafz

R E I T S C H U L E
SCHLUCHEBÄRG

Parlons français!
Französisch Kurse und Nachhilfestunden:
Einzel- und Gruppenunterricht, Prüfungsvorbereitung
Die Unterrichtlehrerin: Diplom DAEFLE, 
Sprachkursleitende mit SVEB-Zertifikat 1, Französisch 
als Muttersprache, Umfangreiche Erfahrung

Claudine Berberat Jeanneret
Bleikiwäg 11, 8197 Rafz
Tel: 044 840 50 37 Mobile: 079 721 13 25
E-mail: berjea@bluewin.ch

BE SCHAT TUNGE N UND S ICHT- 
SCHUT Z  FÜR JE DE JAHRE SZE I T
HELBLING-STOREN.CH // 044 836 66 55

IHR SPEZIALIST AUS RAFZ

MaxHelbling.indd   1MaxHelbling.indd   1 10.01.24   15:3410.01.24   15:34

vor Eiche 7, 8197 Rafz  -  www.matzinger-rafz.ch  - +41 44 869 32 08

Sanitär | Heizung | Kälte | Solar

Neukom Marzolo AG
in Rafz - Uster - Wetzikon

www.neukom-marzolo.ch

Gebäudetechnik für  
die Zukunft

Sigrist Rafz –
Seit Generationen 
dem Holz 
verpflichtet.

Sigrist Rafz Holz+Bau AG
Bahnhofstrasse 11, 8197 Rafz
Tel. 044 879 10 79
www.sigrist-rafz.ch

Willkommen in unserer Fach- 

und Parkettausstellung 

Klavierunterricht in Rafz
für Kinder und Erwachsene
und Gregorianik-Chor

christiangautschi@gmail.com
www.christiangautschi.ch
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Pro Senectute Kanton Zürich hat eigens für diese Kampagne 
eine spezielle Internetseite aufgeschaltet. Auf www.engagie-
ren.ch können sich Interessierte ein Bild von den vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten machen.

Suchtprävention Bezirk Bülach 
Psychische Gesundheit: Reden hilft

Psychische Gesundheit betrifft uns alle. Sie beeinflusst, wie 
wir denken, fühlen und handeln – im Alltag, in Beziehungen 
und bei Herausforderungen. Doch sie ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Belastungen, Stress oder schwierige Le-
bensphasen können sie ins Wanken bringen. Umso wichtiger 
ist es, frühzeitig darüber zu sprechen.

Viele Menschen erleben Phasen, in denen sie sich über-
fordert, antriebslos oder allein fühlen. Ein offenes Gespräch 
mit einer vertrauten Person kann in solchen Momenten ent-
lasten und neue Perspektiven eröffnen. Denn: Reden hilft – 
und verbindet.

Es gibt viele Wege, die psychische Gesundheit zu stärken: 
Bewegung, guter Schlaf, soziale Kontakte und kleine Alltags-
routinen helfen dabei, sich stabiler zu fühlen. Auch Kampa-
gnen wie «Wie geht’s dir?» oder «Reden kann retten» sensibi-
lisieren für das Thema und ermutigen dazu, über Gefühle zu 
sprechen.

Ein sichtbares Zeichen setzt dabei die gelbe «Wie geht’s 
dir?»-Bank, die zum Verweilen, Reden und Dasein einlädt. 
Als erste Schule im Kanton Zürich hat die Kantonsschule 
Zürcher Unterland eine solche Bank aufgestellt – ein Ort, an 
dem Gespräche beginnen und Gemeinschaft wächst.

Auch Zuhören ist wichtig: Wer anderen beisteht, muss 
nicht gleich eine Lösung parat haben. Oft reicht es, da zu sein 
und Verständnis zu zeigen. Wer sich dabei selbst überfordert 
fühlt, kann auf professionelle Hilfe hinweisen, z. B. die Dar-
gebotene Hand (Telefon 143) oder Pro Juventute (Telefon 147, 
kostenlos bis 25 Jahre).

Helfen wir mit, dass niemand sich allein fühlt – denn 
reden hilft.

Bei Fragen oder Interesse an der Kampagne «Wie geht’s 
dir?» oder weiteren Angeboten zur psychischen Gesundheit 
steht die Suchtprävention Bezirk Bülach gerne zur Verfügung.

Volkshochschule Bülach 
Kursprogramm Juni–Juli

Geschichte, Politik
Mehr! Wirtschaftswachstum und Wachstumskritik
in der Schweiz seit 1945
Dr. Roman Rossfeld, Wirtschaftshistoriker
Di, 3. Juni, 19.00–20.30, CHF 35

Menschen, Gesellschaft
Hausarzt 4.0
Dr. med. Giovanni Fantacci, Hausarzt
Do, 5. Juni, 19.00–20.30, CHF 35

Kunst, Kultur, Reisen
Kirche St. Peter: Führung mit dem Turmwart
Dr. Rudolf H. Röttinger
Mi, 25. Juni, 10.00–11.30, CHF 40

Natur, Umwelt, Technik, IT
Bitcoin und Blockchain verstehen und anwenden
Onlinekurs
Jürg Kradolfer, Ökonom, Certified Bitcoin Professional
Di, 10. Juni – 1. Juli (4x), 19.00–21.00, CHF 205

Compi-Zmorge: Fotobücher gestalten
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, PC-Supporter
Sa, 14. Juni, 9.00–12.00, CHF 60

Exkursion: Nächster Halt - Zürich HB
Do, 19. Juni, 14.00–16.00, CHF 40

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit
«Mein Wissen ist der Rede wert!» – Redehemmungen 
überwinden, Auftrittskompetenz gewinnen
Karin Athanasiou, zertifizierter. Integral Coach, Master Prac-
titioner Logosynthese
Mo, 16. und 23. Juni, 18.30–21.30, CHF 260

Formen, Gestalten, Geniessen
Macrame-Armbänder knüpfen
Petra Küttel, Kursleiterin Kreativkurse
Do, 12. Juni, 18.00–22.00, CHF 80 (inkl. zwei Armbänder; 
Silberteile nach Wahl werden vor Ort bezahlt)

Cocktailkurs
Sandra-Daniela Stucki, Cocktailfachfrau, Barista
Fr, 13. Juni, 18.30–21.30, CHF 160

Aquarellmalen Einstieg jederzeit möglich
Silvia Wälchli, Kursleiterin
Mittwoch, 13.30–16.30
Donnerstag, 13.30–16.00

Bewegung
Wasserfitness  Einstieg jederzeit möglich
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
Gemischte Gruppe Bülach, Montag, 20.00–20.50
Gemischte Gruppe Stadel, Dienstag, 18.10–19.00
Frauengruppe Stadel, Dienstag,19.10–20.00

Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
Gemischte Gruppe Stadel, Mittwoch, 7.10–8.00

Yoga   Einstieg jederzeit möglich
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Sanftes Yoga, Montag, 18.00–19.00
Sanftes Yoga, Donnerstag, 9.00–10.00
Yin Yoga, Montag, 19.40–20.55

Sprachkurse   (Einstieg jederzeit möglich)
Diverse Kurse und Sprachniveaus in
• Italienisch
• Spanisch
• Türkisch
• Japanisch
• Russisch

Weitere Informationen und Anmeldungen:
www.vhs-buelach.ch oder Telefon 044 500 29 51
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Datum Anlass Ort Veranstalter

Sonntag, 1. Juni 2025 
9.00–11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung Treffpunkt: Schulhaus 
Landbüel, Wil

Natur- und Vogelschutzverein 
Rafzerfeld

Donnerstag, 5. Juni 2025 
16.45 Uhr

De schnällscht Rafzer und di 
schnällscht Rafzeri

Roter Platz und Spielwiese 
Tannewäg

Turnverein Rafz

Donnerstag, 5. Juni 2025 
19.00 Uhr

Leichtathletik Mehrkampf 
Meisterschaften LMM

Roter Platz und Spielwiese 
Tannewäg

Turnverein Rafz

Freitag, 6. Juni 2025 
14.30 Uhr

Konzert von Serina Kirali
Songs der früheren Zeit bis Schlager 
der heutigen Zeit

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker AG

Sonntag, 8. Juni 2025 
14.00–17.00 Uhr

Ortsmuseum offen Ortsmuseum Ortsmuseum Rafz

Sonntag, 15. Juni 2025 
14.30 Uhr

Konzert Kirchenchor Cantemus Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker AG

Montag, 16. Juni 2025 
19.30 Uhr

Rechnungs-Gemeindeversamm-
lung

Saalsporthalle Schalmenacker Gemeinderat Rafz

Dienstag, 17. Juni 2025 
10.00–10.30 Uhr

Buchstart-Treff «Reim und Spiel»
Für Kinder zwischen 9 Monaten und 
ca. 3 Jahren

Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Rafz

Dienstag, 17. Juni 2025 
18.15 Uhr

Kinoabend
Film «Miss Marple – 16 Uhr 50 ab 
Paddington»

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker AG

Dienstag, 17. Juni 2025 
19.00–21.00 Uhr

DiskutierBAR im Sommerzelt beim Pfarrhaus Reformierte Kirchgemeinde Rafz

Dienstag, 17. Juni 2025 
20.00 Uhr

Informationsveranstaltung 
Herbstmesse Rafz 2025
(Aussteller / Vereine)

Foyer Saalsporthalle Schalme-
nacker

OK Herbstmesse Rafz

Freitag, 20. Juni 2025 
19.00–20.30 Uhr

Biblikino
für Kinder der 4. bis 6. Klasse

Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Rafz

Mittwoch, 25. Juni 2025 
14.30 Uhr

Konzert Bella Farny Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker AG

Freitag, 27. Juni 2025 
18.00–20.00 Uhr

2. Obligatorische Übung Schützenhaus Schützen Rafzerfeld

Samstag, 28. Juni 2025 
08.50–12.00 Uhr

Sport-Schnuppertag «Euses Dorf, 
Eusi Verein»

Sportanlagen Schalmenacker 
und Tannewäg

Gemeinde Rafz und diverse Rafzer 
und Rafzerfelder Vereine

Samstag, 28. Juni 2025 
14.30 Uhr

Konzert Männerchor Frohsinn 
Rafz

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker AG

Erreichbarkeit der Rafzer Ärzte 2025

Ärztezentrum Rafz Montag bis Freitag 
Hausarztpraxis Rafz 
    - Dr. Frank Hengl
    - Dr. Tina Tank Montag bis Freitag
Zahnarzt Dr. Awiszus Montag bis Samstag
Frauenarztpraxis Eglisau Montag und Dienstag morgens, 
 Mittwoch bis Freitag ganztags

Notfallzentrale und Zahnärztliche Notfallzentrale (24/7)

Telefonnummern 
Ärztezentrum Rafz 044 886 80 00
Hausarztpraxis Rafz  044 869 14 11

Zahnarztpraxis (24 / 7) 044 869 07 44  (076 713 44 88) 
Frauenarztpraxis Eglisau 044 589 65 75

Notfallnummer 0800 33 66 55


